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Ein Interview
mit dem Fürſten Bülow
Fürſt und Fürſtin Bülow ſind Freitag morgen auf der

Hurchreiſe nach Norderney aus Wiesbaden um 7 Uhr
47 Minuten in Berlin eingetroffen und haben für einige
Tage im Hotel Adlon Wohnung genommen

Ein Redakteur der B Z a hatte Gelegenheit
den Fürſten zu ſprechen Der Journaliſt gab der Freude
Ausdruck den Fürſten in jugendlicher Friſche und voll
heiterer Laune zu ſehen Ja meinte der Fürſt lächelnd
ich fühle mich in der Tat ſehr wohl und friſch Kein
Wunder denn ich bin ja jetzt ein freier Mann
Jch pendele wie Sie ſehen zwiſchen Rom und Nor
derney hin und her und gedenke das auch künftig ſo zu
tun Nach vierzigjähriger Dienſtzeit darf man ſchon aus
ſpannen und die Muße genießen Jch habe mich auf
der Reiſe nach Berlin ein paar Tage in Frankfurt ein paar
Tage in Wiesbaden aufgehalten bleibe jetzt vielleicht drei
oder vier Tage hier in Berlin und dann recht lange an der
See Da will ich wie ich es alljährlich getan habe reiten
baden mit einem Wort das richtige Badeleben führen
eben als freier Mann

Ledig aller politiſchen Sorgen

Ja Gott ſei Dank aber ſprechen wir nicht von
Politik fügte der Fürſt hinzu Dabei huſchte flüchtig
ein ſarkaſtiſches Lächeln um ſeinen Mund

Die Berliner haben der Frau Fürſtin und Jhnen
Durchlaucht die herzlichen Sympathien bewahrt die ſie
re Jahr als Sie nach Norderney abreiſten ſo beinahe
emonſtrativ zum Ausdruck brachten

IJch gedenke ſagte der Fürſt dieſes Abſchiedes noch
jetzt in dankbarer Erinnerung und werde ihn ſo lange ich
lebe nicht vergeſſen Jch kehre auch immer ſehr gerne hier
her zurück denn auch meine Geſinnungen haben ſich nicht
geändert Jch weiß daß ich zahlreiche gute Freunde hier
zurückgelaſſen habe die wiederzuſehen ich mich freue

Der Redakteur ſprach dann davon daß die Preſſe den
Beſuch des Fürſten in Deutſchland zum Anlaß nehme einen
Rückblick auf das vergangene Jahr zu werfen und Fürſt
Bülow gab ſeiner Dankbarkeit dafür Ausdruck daß die
Oeffentlichkeit ſeines Wirkens ſich erinnere Zum Schluſſe
der Unterhaltung betonte der Fürſt nochmals wie wohl
er ſich fern von den Geſchäften fühle wie
gerne er jedoch wieder nach Berlin und überhaupt in das
deutſche Vaterland zurückgekehrt ſei

Auf dem Bahnhof Friedrichſtraße hatten ſich zum
Empfange des früheren Reichskanzlers der Bruder des
Fürſten Oberſt Ulrich von Bülow der Kommandeur des
2 Garde Ulanen Regiments und Kommerzienrat Fromberg
von der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft eingefunden Fürſt
Bülow ſcheint etwas ſchlanker geworden zu ſein das Ge
ſicht zeigt die Farbe vollſter Geſundheit

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Bauernblut Roman in drei Büchern

von Gerhard von Amyntor Fortſ Die Tanzfreuden
der Königin Luiſe Von Franz Vallentrn

Ein zwanzigjähriger Gedenktag
Zur Erinnerung an Gottfried Keller
Zwanzig Jahre nach dem Tode eines Menſchen Meiſt

genügt dieſer Zeitraum zu ſeinem Vergeſſen Einige wenige
leben noch nach zwei Jahrzehnten als ſeien ſie nie geſtorben
der Welt unentbehrlich Vieler Geſchick aber iſt es für die
große Menſchheit erſt lebendig zu werden wenn ſchon längſt

ie hinaus in die Zukunft hinein Zu den erſten gehören
wir alle die anderen ſind die wenigen Glückskinder denen
chon im Leben die Stirn mit dem Ruhmeskranze geſchmückt

wurde Zu den Dritten gehören die vielen Große gerade
Große deutſcher Zunge die in beſtändigem Kampfe dauernde

erte ſchufen die zu ſtolz zu Konzeſſionen an die Mit
daſegern es ihren Werken überlaſſen mußten ſich durch

ten
d Als Chriſtine Hebbel ſtarb dachte man auch wieder
aran wie Friedrich Hebbel nur durch Kampf durch un

Vbittlichſten am pf zu dem geworden war als den wir ihn
etzt kennen als den größten Dramatiker ſeit Schillers

ffen Heute iſt ein anderer zwanzig Jahre tot der
wie Hebbel hat ringen müſſen dem erſt jetzt langſam die

gebührende Anerkennung zuteil wird Gottfried Keller
3 Gottfried Keller war ein ſchweizer Dichter deutſcher
i ſge Er war Schweizer Jn ſeiner Heimat wurzelte er
t allen Faſern ſeines Herzens Man darf ihn deshalb

Leilich nicht zur Gruppe der Dialektdichter ſtellen die
Heimat mit ihrer Sprache ein Denkmal ſetzen Bei i d

Weſen ſeiner Werke die politiſchen Jdeen ſeine Heimat
nſt Nartin Salander wird vielleicht den Nicht
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Das Fürſtenpaar begrüßte die erſchienenen Herren auf
das herzlichſte die Fürſtin nahm einen Roſenſtrauß ent
gegen den ihr Schwager ihr überreichte Dann fuhren Fürſt
und Fürſtin Bülow in das Hotel Adlon Freunde hatten
das Zimmer der Fürſtin reichlich mit Libertyroſen der
Lieblingsblume der Fürſtin geſchmückt

Selbſtverſtändlich war auch Mohrchen nicht in Rom
zurückgeblieben

Jm Laufe des Vormittags hat Fürſt Bülow im Hotel
den Beſuch des gleichzeitig mit ihm aus dem Amte geſchie
denen Unterſtaatsſekretärs von Loebell des gegen
wärtigen Unterſtaatsſekretärs und Chefs der Reichskanzlei
Wahnſchaffe des Generals von Loebell des be
kannten konſervativen Politikers empfangen

Ein handelspolitischer Berat
für das Aus wärtige FAmt

Eine Forderung des Tages
Von den zahlreichen Fragen mit denen ſich die Oeffent

lichkeit intenſiv beſchäftigt ſeitdem die Bockſprünge der agra
riſchen Reichstagsmehrheit bei der Reichsfinanzreform
Handel Gewerbe und Jnduſtrie zu energiſcherer Vertretung
ihrer Jntereſſen angeſtachelt haben iſt diejenige der Orga
niſa tion unſeres auswärtigen Dienſtes eine der
bedeutungsvollſten

Schon ſeit langer Zeit wird aus den Kreiſen der Jnter
eſſenten heraus das Verlangen nach einer durchgreifenden
Reform der Grundſätze welche für die Beſetzung der diplo
matiſchen Stellen im Auslande und derjenigen des Konſular
korps maßgebend ſind und nach einer gründlichen Umgeſtal
tung des Geſchäftsganges bei den Behörden die Deutſchland
im Auslande vertreten erhoben Jn erſter Linie wird mit
Recht gefordert daß den dem Auswärtigen Amte unter
ſtehenden Beamten die Verpflichtung zum Bewußtſein ge
bracht wird ſeine beruflichen Dienſte beſon
ders dem deutſchen Kaufmann zu widmen dem
es einzig und allein zu danken iſt wenn Deutſchland die
Stellung erlangt hat in der es ſich heute befindet Trotzdem
wird faſt täglich von neuen Schwierigkeiten berichtet die
unſeren Kaufleuten ſeitens der deutſchen Geſandtſchaften und
Konſulate im Auslande bereitet werden Schwierigkeiten
welche durch mangelndes Verſtändnis der Beamten für die
Bedürfniſſe des deutſchen Handels und den ihnen von den

leitenden Stellen aus eingeimpften bureaukratiſchen Geiſt
hervorgerufen werden Die vorſichtigerweiſe in möglichſt
allgemeinen Wendungen eingekleideten Verſprechungen der
Regierung ſind bisher in keiner Weiſe eingelöſt worden
Noch immer wird im Bereiche des Auswärtigen Amtes der
deutſche Kaufmann als ein notwendiges Uebel angeſehen

Veim Reichsamte des Jnnern iſt neuerdings ein Enr
gegenkommen gegenüber den Forderungen von Handel und
Jnduſtrie zu verzeichnen Der Wirtſchaftliche Ausſchuß zur
Vorbereitung und Begutachtung handelspolitiſcher Maß

ſt ſchaftsmaler hat er erſt werden wollen
e Todesengel ihre Stirn geküßt Jhre Werke wachſen über

ſchweizer niemals feſſeln können weil er nur dem Schweizer
ganz verſtändlich zu ſein vermag Schwer iſt es ihn ein
zureihen ihn einzufügen in den Rahmen wohlgeordneter
Dichterſchulen eng umzirkelter Kreiſe Die Schweizer
Bodmer und Breitinger dichteten und ſchrieben einſt mit der
offenbaren Abſicht die deutſche Poeſie zu reformieren etwas
Neues zu ſchaffen Keller ſchuf das Neue ungewollt weil
er es ſchaffen mußte weil er ein Dichter war ein deut
ſcher Klaſfiker Soweit die deutſche Zunge klingt
tönt ſeit ihm die deutſche Poeſie von Storm bis Keller
vom Strand des Meeres bis in die Welt der Alpen

Man kennt den Menſchen Gottfried Keller als einen
ungehobelten barſchen Geſellen Mag er es geweſen ſein

Jhm dem Drechslerſohn aus dem Züricher Dorfe Glatt
felden ſtand die Welt nicht ungehindert offen in die es
den Dichter Keller hinaustrieb die Welt der Kunſt Land

Wie groß ſeine
innere Veranlagung dazu geweſen ſein muß das zeigen

ſeine poetiſchen Werke das lieſt man in ſeinen Leuten
von Seldwyla Hier hat oft der Pinſel des Künſtlers
volle ſatte Farben aufgetragen Und gar der Grüne

Heinrich erſcheint wie eine ganze Gemäldeſammlung
34 Jahre alt war Keller als er zum erſten Male zur Feder
griff Mußte in dieſen 34 Jahren nicht aus ihm ein grober
Menſch werden Will der Menſch nicht zermahlen werden
und iſt er nicht geſchmeidig genug ſich lächelnd durch die
Lücken der mahlenden Steine zu winden dann muß er hart
gerre ſein abzuſchütteln was ihn zu Falle zu bringen

rebt
dieſes Handwerk des Durchkämpfens zu üben dann wird er
es ſein Leben lang nicht wieder verlernen

Keller hielt ſich in Berlin auf als 1854 die erſten Bände
des Grünen Heinrich erſchienen Vorher hatte er München
und Heidelberg kennen gelernt 1861 wurde er als Staats
ſchreiber nach Zürich berufen Hier hat er geſchaffen und
geſtrebt bis er im Alter von 71 Jahren ſtarb drei Tage
vor ſeinem Geburtstage

Uns iſt ſtatt des unwirſchen Menſchen der liebens
würdige humorvolle Dichter Keller geblioben So tragiſcher ſein konnte wie in Romeo und Julig auf dem Lande

nahmen iſt um 12 Mitglieder verſtärkt worden ſo daß er

Und zwingt das Schickſal den Menſchen 30 Jahre

nunmehr 48 Vertreter der deutſchen Erwerbsſtände zählt
Wenn aber in Betracht gezogen wird daß die Wünſche der
Jntereſſenten viel weiter gingen ſich auf Organiſations
änderungen Aenderungen in der Zuſammenſetzung des Aus
ſchuſſes Einberufung von Vertretern von Spezialverbänden
und dergleichen mehr erſtreckten die Regierung aber dieſe
weitergehende Reformen durch den Mund der Nordd Allg
Zeitung ab gelehnt hat ſo erſcheint der erzielte Erfolg
recht geringfügig Da auch in der offiziöſen Auslaſſung jeder
Hinweis auf die Schaffung eines Beirats für auswärtige
Angelegenheiten fehlt obwohl es nahe gelegen hätte dieſen
Plan zu erwähnen wenn er von der Regierung ſo ernſthaft
in Erwägung gezogen würde wie der nationalliberale
Reichstagsabgeordnete Dr Streſemann kürzlich in einem
Artikel der Magdeb Ztg annhmen zu können glaubte
liegt ein Grund mit dem Erreichten zufrieden zu ſein nicht
vor Erſt wenn wirklich der wirtſchaftliche Beirat des Aus
wärtigen Amtes ins Leben treten ſollte könnten Handel und
Jnduſtrie der Regierung freundlicher gegenübertreten

Es iſt ja nicht nur die häufig ſich zeigende Abneigung
der deutſchen Vertreter im Auslande unſerem Handel mit
Rat und Tat zur Seite zu ſtehen wenn ſich Kaufleute des
wegen an ſie wenden ſondern auch der geringe Erfolg der
letzten Handelsvertragsverhandlungen mit den Vereinigten
Staaten Portugal uſw die tiefgreifende Unzufriedenheit er
regt haben Mit Recht wird die Schuld hieran dem gerin
gen Verſtändnis der Unterhändler für die Jn
tereſſen der deutſchen Jnduſtrie und des Handels zugeſchrie
ben Man hat es nicht einmal für erforderlich gehalten
dieſem Mangel durch ausreichende Heranziehung der Jnter
eſſenten zu gutachtlicher Aeußerung über die Vereinbarungen
vor deren Abſchluß zu begegnen Es muß daher Vorſorge
getroffen werden daß an das Auswärtige Amt unmittelbar
ebenfalls ein handelspolitiſcher Beirat angegliedert wird der
jederzeit zu berufen iſt wenn Handel und Jnduſtrie auch die
Landwirtſchaft angehende Fragen zur Entſcheidung zu brin
gen ſind Seiner Unterſtützung wird man ſich auch vortetl
haft bei der Umgeſtaltung der Organiſation des auswärtigen
Dienſtes bedienen können Noch herrſcht das Gardeprinzip
in den Reihen der Diplomatie wie die jüngſten Ernennungen
beweiſen von Männern wie dem Grafen Pourtales dem
Erbprinzen Bentick dem Grafen Goertz Schlitz die kürzlich
ernannt worden ſind haben Handel und Jnduſtrie eine För
derung ihrer Ausfuhrintereſſen nicht zu erwarten Aber
auch hier wird einſt der Tag kommen der die Traditionen
in den Staub ſinken ſieht Und dann würde der Beirat der
Regierung die neuen Wege weiſen können die unſere Ver
tretung im Auslande das unſerer Stellung in der Welt ent
ſprechende Anſehen wieder rerſchaffen

Deutſches Reich

Vom badiſchen Großblock Landtag
Aus Karlsruhe erhält das B folgende inter

eſſante Mitteilung

das zum Schönſten deutſcher Novellenkunſt gehört ſo un
erreichbar konnte er ſeinen Humor auch ſteigern wenn er
beiſpielsweiſe ſeine Drei gerechten Kammacher ſchrieb
Dieſer Dichter Keller ſteigt nun von ſeinen Bergen herab
zu uns von den Alpenwieſen von den lichtumſtrahlten
Höhen des Dichters Wo er hinkommt wo er erſt Verſtänd
nis gefunden hat hat er bald eine Gemeinde geworben
Langſam kommen die Ueberſetzungen ſeiner Werke zu den
Franzoſen zu den Engländern Deutſchland ſollte beſtrebt
ſein Viſcher Lügen zu ſtrafen der von uns geſagt Keller
wird nie ſehr populär werden einfach weil er wirklich ein
Dichter iſt Kellers Geiſt iſt lebendig geblieben und ringt
ſich weiter durch noch jetzt nach zwanzig Jahren Er wird
nie ſterben

Heinrich Wabtter,

Ruhm
Von Rudolf Genenncher

Rachdruck verboten

Der berühmte Dichter lag zwar erſt einen Tag im Grabe
Aber er fand es bereits langweilig entſetzlich langweilig Ein
Mann von Geiſt wie er hielt das für die Dauer nicht aus Lieber
ſterben Leider war er ſchon tot leider

Einen ganzen Tag hatte er nichts mehr von der Außenwelt
gehört einen ganzen Tag Was konnte alles an dieſem Tage
paſſiert ſein Früher hätte er es für ganz unmäglich gehalten
einen Tag ſo zu exiſtieren Aber im Grunde genommen konnte es
ihm ja auch gar nichts mehr nützen wenn er wußte was da draußen
vorging Er war ja geſtorben und durfte an den Handlungen der
Lebenden keinen Anteil mehr nehmen Alſo Schwamm drüber

And doch es war langweilig hier unten und dem mußte
abgeholfen werden Was tun Da packte ihn der Kitzel den ſich
auch die Berühmteſten nicht abgewöhnen können ein
großer Dichter geweſen und allgemein anerkannt
Nee w Gan e Zeit Damals vor
einem 60 Geburts v den Tag hatte er nichttrotz einer Größe Der Fackelzug der Studenten die l
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Der bad Landtag ſteht vor ſeinem Ende AmSonnabend h wird ihn der Großherzog perſönlich

ſchließen Dieſer Landtag hat den Namen Großblock
JIandtag erhalten und auch verdient Jn allen großen und
wichtigen Fragen haben die Parteien der Linken National
liberale Volksparteiler und Sozialdemokraten gegen das
Zentrum und die Konſervativen zuſammen
gehalten Der Großblocklandtag hat zum großen
Aerger der Gegner praktiſche Arbeit geleiſtet beſſere Arbeit
als ſeine Vorgänger und die Regierung hat das an
erkannt und ſich mit dieſer Parteikonſtellation abgefunden

Freitag vormittag iſt nun das letzte große Reformwerk
die neue Gemeinde und Städteordnung in den ſichern Hafen
gebracht worden nicht ohne daß noch in den letzen Tagen ein
Konflikt zwiſchen der erſten und zweiten
Kammer daraus entſtanden wäre

Nach langen Mühen war zwiſchen der Regierung und
der zweiten Kammer ein Geſetz vereinbart worden das
neben anderen Verbeſſerungen zum hauptſächlichſten Vorzug
die Einführung der Klaſſenſechſtelung ſtatt der Zwölftelung
enthielt Die erſte Kammer ſtrich eine Anzahl Verbeſſe
rungen forderte aber außerdem in einem beſonderen Beſchluß
Wiedereinführung der Zwölftelung Dieſe Sitzung der erſten
Kammer war in mehr als einer Hinſicht denkwürdig
Miniſter v Bod man trat mit bemerkenswerter Energie
für die Beſchlüſſe der zweiten Kammer ein und machte
gegenüber den Aengſtlichen die darin ein gefährliches Ent
gegenkommen gegenüber der Sozialdemokratie erblicken die
einſichts volle Bemerkung man ſolle nicht ſo große
Angſt vor der Sozialdemokratie ar ſon
dern ſie zur Mitarbeit heranziehen Man

müſſe ſie bekämpfen wo ſie die Monarchie und die Staats
ordnung angreife ſie ſei aber andererſeits eine großartige
ſoziale Bewegung deren berechtigten Kern man anerkennen
müſſe

Es war höchſt bedeutſam daß der Thronfolger
Prinz Max von Baden als Präſident der
erſten Kammer dieſen Ausführungen des
Miniſters beitrat und ausdrücklich erklärte bei
Stimmengleichheit würde er als Präſident die Entſcheidung
zugunſten der Beſchlüſſe der zweiten Kammer geben

Trotzdem wurde mit der Zufallsmehrheit von 16 zu
15 Stimmen die Sechſtelung abgelehnt Die Kommiſſion der
zweiten Kammer beſchloß alle Abänderungsanträge der
erſten Kammer zu akzeptieren an der Sechſtelung aber feſt
zuhalten und das Plenum ſtimmte dieſem Beſchluß nach
einem Bericht des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Dr

Frank ohne Diskuſſion zu Dieſe Einmütigkeit und Ent
ſchiedenheit hat auf die erſte Kammer ſoviel Eindruck ge
macht daß ſie am Freitag in der letzten Sitzung mit 21
gegen 10 Stimmen den Beſchlüſſen der zweiten Kammer
beigetreten iſt

Ein weißer Rabe
Den Wert des Zuſammenarbeitens von Arbeitgebern

und Arbeitnehmern hat der frühere ſozialdemokratiſche
Reichstagsabgeordnete Fräßdorf am Sonntag in Regens
burg als Vorſitzender auf dem Verbandstag der Ortskranken
kaſſen Deutſchlands in ſeiner Begrüßungsanſprache als Vor
bedingung einer Vorwärtsentwicklung bezeichnet

Dieſe Feſtſtellung iſt durchaus zutreffend klingt aber
wie die Voſſ Zta mit Recht bemerkt ungewöhnlich im
Munde eines Sozialdemokraten Für die Sozialdemokratie
iſt der Arbeitgeber ohne weiteres gleichbedeutend mit einem
Ausbeuter Bezeichnenderweiſe erwähnen denn auch die
ſozialdemokratiſchen Blätter die Aeußerung von Fräßdorf
mit keiner Silbe Derartige Worte erſcheinen den radi
kalen Sozialdemokraten lediglich als Ausfluß einer Har
mwonieduſelei Sie werden verſpottet wenn ein bürgerlicher
Gegner ſo ſpricht ſie werden totgeſchwiegen wenn ein Ge
noſſe ſich einer ſolchen Ketzerei ſchuldig macht

Weder der Vorwärts noch die Leipz Volksztg be
richten was Fräßdorf geſagt hat

Kleine politiſche Nachrichten
Sitzung des Staatsminiſteriums

Unter dem Vorſitz des Reichskanzlers von Bethmann
Hollweg der aus Hohenfinow wieder nach Berlin zurückge

derte Glückwunſchtelegramme das Handſchreiben des Königs die
ſpaltenlangen Berichte in den Zeitungen ja er war wirklich be
rühmt und ſelbſtverſtändlich hatte man davon war er überzeugt

ſeinen Tod gebührend betrauert Hatte er doch an ſeiner Toten
bahre das Weinen und Wehklagen gehört Doch das waren ſeine
nächſten Verwandten geweſen die um den Vater den Großvater
mehr trauerten als um den Dichter Aber auch um dieſen würde
man trauern Sicher Und nicht nur in literariſchen Kreiſen auch
im Volke war er doch ſo populär geweſen Zweifellos bildete ſein
Tod jetzt das Tagesgeſpräch in den Salons und Cafés in den
Zeitungen und auf den Straßen Wenn man ſeinen Namen er
wähnte würde jeder ernſt werden und voll Ehrfurcht von ihm
ſprechen Es iſt doch ſchön berühmt zu ſein Der Dichter empfand
es deutlich und die Gewißheit daß er allgemein betrauert würde
tat ihm wohl

Da kam ihm ein Gedanke Warum ſollte er nicht auf die Erde
zurückkehren da man ſein Scheiden ſo betrauerte Die Leute
konnten ihn zwar weder ſehen noch hören aber er ſie Er wollte
wiſſen wie über ihn geſprochen würde

Gedacht getan Der berühmte Dichter entſtieg dem Grabe
Zunächſt begab er ſich in den literariſchen Klub Dem hatte er
ja ſelbſt angehört Er war erſt vier Uhr Gegen fünf Uhr trafen
ſich die Mitglieder gewöhnlich Bei ſeiner Ankunft waren ſchon
alle vollzählig erſchienen Seltſam dachte ſich da der berühmte

n en

kehrt iſt fand Freitag vormittag eine Sitzung des Staatsminiſte

riums ſtatt cTrübe Verhältniſſe in der Zündholzinduſtrie
Jn Berlin wird im nächſten Monat eine allgemeine Verſamm

lung deutſcher Zündwarenfabrikanten ſtattfinden um die in letzter
Zeit abermals eingetretene Verſchlechterung in der Lage dieſer
Jnduſtrie und die nötigen Abhilfemaßregeln zu beraten
Franzöſiſcher Spionagedienſt

Eine angeblich wegen Spionage aus Epinal ausgewieſene
deutſche Familie Aria teilt in einer Zuſchrift dem Gebweiler
Tageblatt den wahren Grund ihrer Ausweiſung mit Herrn Aria
ſei das Angebot gemacht worden für 200 Frank monatlich in fran
zöſiſchen Spionagedienſt überzutreten und ſich in Baſel anzuſiedeln
Da er dies zurückgewieſen habe hätte der franjöſiſche Agent ſo
lange intrigiert bis man ihn jetzt des Landes verwieſen habe

Engliſche Studiengeſellſchaft in Eſſen
Am Donnerstag weilte in Eſſen eine engliſche Studiengeſell

ſchaft beſtehend aus 50 Herren die ſich über die Arbeiterverhält
niſſe und die ſozialen Einrichtungen in Deutſchland unterrichten
wollen Sie beſichtigten die Kruppſchen Werke Ein Teil von
ihnen fuhr in ein Bergwerk ein Von hier aus geht die Reiſe nach
Gelſenkirchen und dann zurück nach London

Hof und Perſonalnachrichten

Ehrung für den Prinzregenten Luitpold
Die bayeriſchen Städte haben beſchloſſen dem Prinzregenten

anläßlich ſeines 90 Geburtstages am 19 März 1911 eine ge
meinſame Adreſſe mit oder ohne kunſtgewerblichen Gegenſtand zu
überreichen Der auf München fallende Teil 6000 bis 8000 Mk

wurde vom Gemeindekollegium bewilligt

Weiter ſoll eine Sammlung in ganz Bayern veranſtaltet
werden deren Ertrag dem Regenten zu einer Stiftung übermittelt
wird München will ſich dabei vorbehalten die Erträgniſſe aus
der Münchener Sammlung ſelbſt zu überreichen um damit einen
ſpeziellen Wunſch an den Regenten zu verbinden

Ausland
Vie deutſche Flottenpolitin

im engliſchen Unterhauſe
Der engliſche Premierminſſter Asquith hat bekannt

lich kürzlich im engliſchen Unterhauſe ſich über Deutſch
lands Flottenpolitik geäußert Er ſagte u wie
aus London berichtet wird noch folgendes

Es handle ſich nicht darum ob Jtalien freundſchaft
licher geſinnt ſei als Deutſchland noch überhaupt um
freundſchaftliches Empfinden England habe als mögliche
Ziffern für einen Vergleich mit der eigenen Stärke die
Dreadnoughts Jtaliens mit in Rechnung zu ziehen Die
Regierung wiſſe es werde ſich um 4 Dreadnoughts handeln
von denen zwei bereits in Auftrag gegeben und im Jahre
1913 oder 1914 fertig ſein würden Er möchte über die
myſteriöſen öſterreichiſchen Schlachtſchiffe nicht gern viel
ſagen weil die öſterreichiſche Regierung bisher nichts getan
habe um ihre Abſicht in der einen oder in der anderen
Richtung kund zu tun Es könne ſein daß die öſterreichiſche
Regierung in der Angelegenheit nicht vorgehen werde aber
die Regierungen wüßten aus dem was allgemein berichtet
worden ſei daß ein Dreadnought oder möglicherweiſe mehr
als einer ſich in Oeſterreich Ungarn in Bau be
fänden Wenn das der vorausſichtliche Stand der Rechnung
ſei ſo frage er jeden ob das Programm für das gegen
wärtige Jahr welches England zur angegebenen Zeit 1913
25 Dreadnoughts geben werde ein übermäßiges ſei Die
nationale Sicherheit und Verſicherung ſei eine Vorbedingung
aller ſozialen Reformen und der öffentlichen Stabilität Es
ſei die Frage aufgeworfen worden ob es nicht möglich iſt
zu einer Art von

Verſtändigung zwiſchen den Nationen der Welt
zu kommen im beſonderen zu einer Verſtändigung
zwiſchen uns und der großen befreundeten
deutſchen Nation durch welche dieſer Situation ein
Ende bereitet werden könnte Er wünſche daß dies mögli
wäre Die deutſche Regierung habe England mitgeteilt da
ihr Vorgehen in der Angelegenheit durch einen Akt des

r u

in der Zeitung

Reichstages durch das Flottengeſetz geleitet wird
welches Jahr für Jahr automatiſch weitergeht Er der

n n dgggzudd THaben Sie es ſchon gehört Der große Dichter X iſt nun
tot
Ja kurz vor ſeinem Tode ſoll ſich noch ein ergötzliches Ge

ſchichtchen ereignet haben
Und wieder folgte Gelächter Unwillig ſchritt der Tote weiter

und ließ ſich in ſeiner Ecke nieder Auf dem Tiſche lag ein Zeitungs
blatt Er las Tod des Dichters X Am Freitag früh verſtarb
der bekannte Dichter X im Alter von 62 Jahren Ueber den
Toten kurſieren eine Menge niedlicher Anekdoten von denen wir
einige hier wiedergeben

Unwillig wurde das Blatt zu Boden geſchleudert
Es iſt zugig hier, bemerkte ein Kellner und ſchloß das

nſter
Unſer Dichter ging weiter ſeines Weges Unter dem Volke

würde man ihn tief betrauern Er war ja ſo populär und beliebt
ſen
Jn ihrem Kämmerchen ſaßen Elly und Relly
Du Nelly der berühmte Dichter X iſt geſtorben Es ſteht

Kennſt du ihn
Aber natürlich Nelly das iſt doch der der die vielen Anek

doten erlebt hat
Betrübt ſchlich der berühmte Mann von dannen Alſo ſo

Mann gewiß iſt mein Tod die Urſache Und ſo war es auch
Schade um ihn, meinte der eine
Ja er hätte es noch weiter bringen können
Ah da muß ich Jhnen eine niedliche Anekdote von ihm er

zählen Hören Sie
Alles lachte Der berühmte Mann ſchlich enttäuſcht davon

Anekdoten und Gelächter ſchöne Trauer

Er ſchritt weiter ziellos planlos Als er an das Café Metro
pole kam überfiel ihn plötzlich die Luſt hinein zu gehen Er
hatte früher hier oft verkehrt noch kurz vor ſeinem Tode Dort
in der Ecke hatte er geſeſſen Der Tiſch war frei Er lenkte ſeine
Schritte dechin Jm Varbeigehen erregte das Geſpräch zweier
Herren ſeine Aufmertſamkeit

trauerte man um große Geiſter
Nun beſuchte er noch ſeine Familie Da ſaß ſie die ſchöne

Greiſin mit den vornehmen geiſtreichen Zügen Jhr gegenüber
ſein älteſter Enkelſohn Dieſe würden doch ſicherlich ſeiner in wür
diger Weiſe gedenken Doch halt ſollte er es für möglich halten

auch hier fröhliche Stimmung
Weißt du noch mehr ſolche Epiſoden aus Großpapas Leben

Und beide lachte
Das iſt die Geſchichte des Dichters der auf die Erde herabſtieg

um der Trauer um ſeinen Heimgang beizuwohnen
Mir aber legh eine dreifache Eiſenplatte auf mein Grab und

ſetzt eine Bulldogge oder einen Schutzmann einen Kritiker
daneben damit es meinem Geiſte niemals einfallen möge nach
meinem Tode aufzuerſtehen und ſich um Dinge die ihn nichts an
gehen zu kümmern

n

Miniſter freue ſich ſagen zu können daß das 85 1911712
edas letzte unter dieſem Geſetz iſt in welchem 4 gebautwerden ſollen Die Zahl ſinke in den v wen auf

zwei Wenn es möglich wäre durch eine Ver ändigung
zwiſchen den beiden Ländern ſelbſt jetzt das Baumaß zu ver
ringern ſo würde niemand darüber mehr erfreut ſein als
die britiſche Regierung Wie das Haus wiſſe hätte dieſe
ſich der deutſchen Regierung in dieſer Angelegenheit genähert
aber ſie habe ſich außerſtande geſehen irgend etwas zu tun
und ſie würde nichts tun ohne einen Akt des Parlaments
der das Flottengeſetz widerrufe Sie erkläre ohne Zweifel
vollſtändig der Wahrheit gemäß daß ſie nicht die Unter
ſtützung der öffentlichen Meinung in Deutſchland haben
würde Es würde die britiſche Regierung mit aufrichtiger
Befriedigung erfüllen wenn ſie das Maß des Baues dieſer
notwendigen aber höchſt koſtſpieligen Kriegsmittel ver
ringern und das Geld für die Wohlfahrt und den Fortſchritt
des Volkes verwenden könnte Asquith ſchloß Wir würden
eifrig jede Gelegenheit in dieſer Richtung benutzen Einſt
weilen bitten wir das Haus uns die notwendigen Mittel
für die Sicherheit des Landes zu gewähren GBeifall

Hierauf erklärte
Balfour

England müſſſe ſeine Flotte ſo anſehen wie Deutſch
land ſeine Armee Die nationale Exiſtenz Deutſchlands
hänge von ſeiner Armee ab die Englands von ſeiner Flotte
Wenn England ſeine Flotte in demſelben Geiſte behandle
wie Deutſchland ſeine Armee ſo würde er zufrieden ſein
Er ſei ſo froh wie Asquith oder irgendein Befürworter einer
kleinen Flotte daß Deutſchland ſein Programm nicht be
ſchleunigt habe aber er behaupte die Oppoſition habe im
vorigen Jahre ganz recht gehabt als ſie eine weitere Be
ſchleunigung als möglich angeſehen habe Balfour gab ſeiner
Freude Ausdruck daß das Schlimmſte was hätte geſchehenkonnen tatſächlich nicht geſchehen ſei aber er kritiſierte die

geringe Sicherheitsreſerve
Der Antrag Dillons auf eine Herabſetzung des Flotten

etats wurde mit 298 gegen 70 Stimmen abgelehnt Die
Minderheit ſetzte ſich aus den Nationaliſten den Arbeiter
vertretern und wenigen Radikalen zuſammen

Vom franzöſiſchen Giſenbahnerſtreik
Durch die Jndiskretion eines Pariſer Blattes wurde

bekannt daß die Regierung den Eiſenbahngeſellſchaften die
Liſten jener Bahnbedienſteten zugeſandt habe die im Mobil
machungsfalle ſofort einberufen werden können Das Na
tienale Syndikat der Eiſenbahnarbeiter veröffentlicht nun
einen Aufruf an ſeine Mitglieder in dem es heißt daß
das Syndikat einen Plan für die Arbeitseinſtellung bereits
vollſtändig durchgearbeitet habe Auf ein gegebenes Zeichen
werde die geſamte Arbeit und der ganze Verkehr auf allen
Eiſenbahnlinien plötzlich zum Stillſtand gebracht werden
Die Lebensmittelverſorgung von Paris und aller großen
und kleinen Städte Frankreichs die Verſorgung der Markt
hallen der Verkehr der Ozeandampfer alles dies würde voll
ſtändig unterbrochen werden die größeren Städte würden
geradezu dem Verhungern ausgeſetzt ſein Da ſich
vorausſichtlich auch andere Berufszweige dem Ausſtande an
Dir würden ſo würde dies der allgemeine Ausſtand be
euten

Kleine Tagesnarhrichten
England und Tibet

Ein umfangreiches Blaubuch iſt von der engliſchen Regie
rung über Tibet veröffentlicht worden welches die Periode von
1904 bis zum 4 Mai 1910 behandelt Es ſchließt mit einem aus
gedehnten Schriftwechſel über die gegenwärtige Situation in
Tibet welche zeigt daß die tibetaniſchen Miniſter wiederholt um
eine Jntervention Großbritanniens zwiſchen Tibet
und China gebeten haben welche die britiſche Regierung beſtändig
ablehnte Eines der intereſſanteſten Schriftſtücke der Korre
ſpondenz iſt eine in energiſchem Ton gehaltene Depeſche des
Miniſters des Auswärtigen Sir Edward Grey an China vom
8 April welche darauf dringt daß die chineſiſchen Beamten in
Tibet eine freundlichere Haltung gegenüber den Vertretern Groß
britaniens einnehmen

Spanien und der Vatikan
Ein Telegramm des Matin aus Rom meldet daß man im

Vatikan den Rücktritt Canalejas als Bedingung für die Wieder
herſtellung des Friedens mit Spanien fordert Man glaubt in
Rom daß Canalejas deshalb auf ſeinem Standpunkt verharrt
weil er hierdurch ſeinen Anhängern eine Grundlage bietet auf der
die kommenden Corteswahlen ausgefochten werden können Ob
Canalejas geht oder nicht darüber entſcheidet nicht der Miniſter
präſident Sollte ihm von anderer Seite der Rücktritt nahegelegt
werden dann wird er dieſen ſicher in einer Form vollziehen die
ihm über kurz oder lang den Wiedereintritt in das Kabinett
vielleicht ſogar die erneute Uebernahme des Vorſitzes ermöglicht

Die Kämpfe zwiſchen Portugieſen und Chineſen
Zu den Kämpfen bei Macago wird gemeldet daß die Feind

ſeligkeiten Donnerstag früh um 5 Uhr auf Bitten der auf der Jnſel
Colowan eingeſchloſfenen Piraten eingeſtellt wurden Die
Portugieſen beſetzten um 7 Uhr das Fort die Piraten flohen Der
Kommandant des chineſiſchen Geſchwaders beglückwünſchte den
Gouverneur und bot ihm die Dienſte der Schiffe an
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Halle und Amgegend
Salke a 16 Juli

Reform Realgymnasium oder Realgymnasium
alten Stils

Jch beabſichtige an dieſer Stelle nicht in den Streit
über Gymnaſium und ſtaatsbürgerliche Er
ziehung der in dieſer Zeitung eingeleitet worden iſt
einzugreifen Denn erſtens halte ich wie auch Herr Pro
feſſor Dr Riehm den Leſerkreis einer Tageszeitung nicht
für das geeignete Forum in dieſer Streitfrage zweitens
aber bin ich der Anſicht daß die hierher gehörigen Tatſachen
und Gedankengänge unter den Sachkundigen bereits zur Ge
nüge erörtert und beleuchtet worden ſind ſodaß es wohl

kaum möglich ſein dürfte etwas Neues von Belang an
Material anzuführen Der Abſchluß dieſer Streitfrage der
durch den Königl November Erlaß von 1900 erreicht wor
den iſt und die dadurch gegebene weitere Entwicklungs

möglichkeit muß allen objektiv denkenden Menſchen genügen
And wenn wir es als eine der ſchönſten Blüten unſerer
Bildung hinſtellen daß man die Ueberzeugung des andern

gefüh
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folgende

t ſo erſcheint es noch umſo weniger berechtigt dieſen
jeg aufs neue anzufachen Solche Debatten können nichts

Fe vringen ſie ſtellen einen ganz unfruchtbaren Tanz
ei dem Wiederholung und Phraſe die Balanzierb

Jangen bilden
Alle jene Sturmattacken aber die von den ſog Schul

formern geritten werden können nur Schaden ſtiften
re ſie erſchweren einer beſonnenen Schulverwaltung das
werk maßvoller Reformen und vergrößern in unnöstiger
Peiſe die im Publikum ſchon vorhandene Unruhe und Un
ufriedenheit die da ſie nicht auf Sachkenntnis beruht
rchaus ſtörend auf die Entwicklung einwirkt

Ich möchte hier hauptſächlich einer Bemerkung entgegen
treten die Herr Prof Riehm über unſer Realgymnaſium
em hat Er behauptet für Halle ſei ein Realgym

Hſtum alten Stils mehr am Platze geweſen als eine
geformanſtalt Er begründet dieſe Behauptung mit zwei
Argumenten erſtens ſei der Uebergang vom Gymnaſium zu
einem Realgymnaſium alten Stils leichter als zum Reform
realgymnaſium zweitens ſei das Lateiniſche als Einführung
in eine fremde Sprache geeigneter als das Franzöſiſche
Betrachten wir zunächſt das zweite Argument ſo iſt
z bemerken daß die Anſichten über dieſen Punkt doch ſehr
geteilt ſind Und wenn Herr Prof Riehm das Lateiniſche
als das Sprungbrett des kleinen Gymnaſiaſten für das
Studium fremder Sprachen bezeichnet ſo bleibt doch noch
der Nachweis zu liefern daß es das einzige Sprungbrett
iſt Die eine Partei hält das Lateiniſche wegen ſeines
legiſchen Aufbaues für das geeignetſte Sprungbrett die
andre dagegen meint daß gerade die Abſtraktheit des
Lateiniſchen verbunden mit der dem Kinde noch völlig
fremden Kulturwelt der Römer für den Anfang ungeeignet
ſei Es ſei praktiſcher von einer lebenden Sprache aus
zugehen die ſich in Formbildung und Satzbau der Mutter
ſprache anſchließt und mit ihr auch den Gedankenkreis ge
meinſam hat Man hält dieſen Anfang im fremdſprach
lichen Anterricht für naturgemäßer der Knabe ſoll die
Fremdſprache in ähnlicher Weiſe wie ſeine Mutterſprache
eilernen ſoll ſeine eigenen Beobachtungen in die fremden
Worte kleiden und ſich nicht erſt einen fremden Jdeenkreis
aneignen Der Anfangsunterricht im Franzöſiſchen iſt heut
zutage mehr induktiv empiriſch während der des Latei
niſchen mehr deduktiv iſt Erſt allmählich mit reifender
Verſtandesausbildung des Knaben kommt man zu abſtrak
terer Auffaſſung der Sprache und wenn dies erreicht iſt
erſt dann beginnt auf unſerer Reformanſtalt das Lateiniſche
Und das kann natürlich nun nach dieſer Vorbereitung und
nachdem der Schüler in V und IY mit den antiken Sagen
kreiſen und mit der griechiſch römiſchen Geſchichte bekannt
geworden iſt ganz anders betrieben und ausgewertet

werden
Und noch eins Während das alte Realgymnaſium in

V Lateiniſch in IV Franzöſiſch in VIII Engliſch beginnt
alſo dem 12 13jährigen Untertertianer drei Fremdſprachen
zumutet iſt auf unſerer Reformanſtalt die Anordnung

VI Franzöſiſch VIII Lateiniſch VII Eng
liſcch Man ſieht Franzöſiſch iſt 3 Jahre lang die einzige
Fremdſprache dann kommt 2 Jahre lang nur Lateiniſch
hinzu und dann erſt Engliſch Es iſt klar daß dadurch eine
viel intenſivere Verarbeitung der Grundlagen in den ein
zelnen Sprachen ermöglicht wird als wenn die fremden
Sprachen in kürzeren Zwiſchenräumen aufeinanderfolgen
Deshalb iſt es auch möglich daß die neu hinzutretende
Sprache mit einer verſtärkten Stundenzahl in den Mitter
punkt des Vetriebes gerückt und mit Hilfe des vorauf
gegangenen ſprachlichen Unterrichts ſchneller gefördert wird
wo Zahlen der Wochenſtunden beim Anfangsunterricht
ind

ReformRealgymnaſium Altes Realgymnaſium

Franzöſiſch 6 8Latein 8 5Engliſch 6 3Gerade von dieſer Neuerung verſprechen ſich die Sachkenner
die beſten Erfolge

Der andere Punkt der gegen die Reformanſtalt an
geführt wird bedarf nur weniger Worte

Zugegeben ſei daß ein Uebergang vom Gymnaſium auf
das alte Realgymnaſium in VI bis IV ſich leichter vollzieht
als der Uebergang auf das Reformrealgymnaſium Dem
ober ſteht die Tatſache gegenüber daß der Uebergang von
der Reformanſtalt auf die Oberrealſchule bis zur VIII über
haupt keine Schwierigkeiten bietet Und was dem einen
recht iſt iſt dem anderen billig

Wer demnach der Anſicht iſt daß die fremden Sprachen
eſſer mit Französiſch als mit Lateiniſch begonnen werden

der wird ſich vom Reformſyſtem nicht dadurch abbringen
laſſen daß die Schüler des Gymnaſiums nicht ſo leicht zum
Reformrealgymnaſium übergehen können Denn gerade die
bweichung vom Gymnaſium der ſpätere Beginn des Latei

uniſchen iſt s ja die manchem Schüler das Lateiniſche zu
ganglicher machen ſoll Und für den dem trotzdem unüber
dndliche Schwierigkeiten erwachſen iſt es ein großer Segen
aß er ohne weiteres in die Oberrealſchule übertreten kann

Endlich ſei auch noch der Vorteil erwähnt daß die
jenigen Oberrealſchüler die eine mehr ſprachliche Begabung
aben bis zur VIII ohne Schwierigkeit auf das Reformrear

gymnaſium übertreten können was beim alten Realgym
naſium ausgeſchloſſen wäre
r Daß dieſe Anſchauungen weit verbreitet ſind zeigt die
e Entwicklung der Reformrealgymnaſien die überall
n Pilze aus der Erde ſchießen Und unſere Stadtverwal
in hat ſicherlich recht daran getan ſich dieſen Anſchauungen
icht zu verſchließen

Dr E Bungers
Oberlehrer am ReformRealgymnaſium zu Halle

Hie Königin Luiſe
ſt 7 in Halle geweſen wie wohl nicht allgemein bekannt iſt
Regi önig Friedrich Wilhelm III war in den erſten Jahren feiner
ür die n wiederbolt hier Beſonders lebhaft war ſein Jntereſſe

1809 ckeſchen Stiftungen, dieſen galt ſein Beſuch
nd eben damals begleitete ihn ſeine Gemahlin Das

man wohl den zweiten Gründer der Anſtalten genannt hat
Das perſönliche Intereſſe des Königs für die Franckeſchen

Stiftungen blieb auch in Zukunft rege Die über Preußen herein
brechenden Unglücksjahre ſchoben allerdings die tatkräftige Unter
ſtützung aus Staatsmitteln die der König ſchon 1806 zugeſagt
hatte um etliche Jahre hinaus Aber alsbald nach den erſten
Erfolgen der Freiheitskriege konnte ſie eintreten Vielleicht iſt es
auch hier wie manchmal ſonſt dem König eine beſondere Genug
tuung geweſen etwas auszuführen was er als ganz im Sinne
ſeiner verewigten Gemahlin ſozuſagen als ein Stück ihres Ver
mächtniſſes anſehen durfte

Rudernl VI Saale Regatta
Aus Ruderkreiſen ſchreibt man uns
Kaum gibt es wohl eine Leibesübung welche dem Laien

leichter und einfacher erſcheint als das Rudern und wieviel Luſt
Fleiß und Hintanſetzung aller anderen Intereſſen gehören dazu
um ein Ruderer zu werden in des Wortes ſ Bedeutung

Wie viele Leute hört man ſich Ruderer nennen weil ſie viel
leicht ein paarmal in irgend einem Boote auf irgend einem
Fluſſe oder Teich herumgelöffelt ſind und wie wenige ſelbſt mit
jahrelanger Ruderpraxis ſind als gute Ruderer zu bezeichnen

Was iſt denn eigentlich der Zweck des Ruderns Nicht nur
das Fahrzeug in möglichſter Schnelligkeit auf dem Waſſer fortzu
bewegen nein die Ruderei ſoll auch die äſthetiſchen Rückſichten
nicht außer Acht laſſen ſondern dieſe in erſter Linie als maß
gebend geltend machen

Das Rudern ſoll eine Leibesübung ſein welche neben dem
herrlichen Vergnügen daß es ohne Zweifel gewährt den Körper
durch eine geſunde Bewegung ſtärkt und in jeder Beziehung aus
gleichend entwickelt Um dieſes zu erreichen muß es ſyſtematiſch
und nach allen Regeln der heutigen Rudertechnik betrieben werden
Nur wer das Rudern von dem Geſichtspunkte aus ausübt und bei
aller Luſt und allen Scherzen die er dabei entfalten mag jenen
ernſten Grundgedanken niemals beiſeite ſetzt wird es in der Kunſt
des Ruderns zu etwas bringen

Nun die geſundheitlichen Vorteile Bei der richtigen Aus
übung dieſes Sportes arbeitet die Muskulatur des ganzen Körpers
Beine Arme Bauch Bruſt Rücken Genick alles iſt in Tätigkeit
und da jeder Muskel ſeinen Teil auf ſich nimmt ſo iſt die Leiſtungs
fähigkeit für den Geſamtkraftverbrauch eine weit größere als wenn
die Kräſte nur von den Armen hergegeben werden müßten Dies
iſt der Vorteil und auch das Geheimnis des ſpyſtematiſchen

Ruderns
Allabendlich können wir auf unſerer Saale das Rudern

beobachten d h ſportmäßiges Rudern und guch das Umherfahren
in den z T netten Mietsbooten Viele finden ihre Freude am
Zuſehen der ſtrammen teils von alten erfahrenen Ruderern teils
von dazu angenommenen Ruderlehrern geleiteten Ruderübungen
Viele aber auch finden dabei und es muß geſagt werden mit vollem
Recht ihr arges Mißvergnügen weniger an den Ruderern als an
den überlaut ſchreienden Steuerleuten Gewiß es gibt überall
wo gerudert wird ſogenannte Steuerfexe die glauben ihre Würde
als Steuermann erhält erſt die wahre Weihe wenn Sie möglichſt
ſogar ſtehend im Boote ihr wenig wohlklingendes Organ recht dikta
toriſch erſchallen laſſen können Kein Menſch kann und darf dieſes
natürlich gutheißen und wenn er noch ſo rudereifrig iſt derartige
Uebertreibungen ſind unter allen Umſtänden zu unterlaſſen Solche
Mißſtände ſind nur geeignet den endlich nach vieler Mühe und an
geſtrengter Arbeit populär gewordenen Ruderſport in argen Miß
kredit zu bringen Wie herrlich hat ſich die Ruderei an unſerem
Gymnaſien und Oberrealſchulen Eingang verſchafft Die am
3 Juli ſtattgefundene Schüler Ruder Regatta hat ein glänzendes
Beiſpiel dafür gegeben Behörden und Privatperſonen ſind allen
ruderſportlichen Veranſtaltungen wohl geneigt und unterſtützen
dieſelben in jeder nur möglichen Weiſe und dann ſollte durch ein
paar ſolche Schreier all dieſe Arbeit und all dieſe Unterſtützungen
von jeder Seite vergeblich ſein Nein nein ihr alten Waſſer
vatten euer euch lieb gewordener Sport kommt nicht in Mißkredit
Jeder Vorſtand der hieſigen Vereine und Klubs wird doppelt auf
merkſam ſein und ſtrengſtens darauf ſehen daß Spazier
gänger und An wohner der Flußufer keinen An
Laß mehr zu dieſen Klagen haben werden

Die Ufer von Brachwitz und Neu Ragoczy ſind feſtlich ge
ſchmückt Flaggen weiß grün weiß wehen von den Maſten die
6 Saale Regatta ſoll beginnen Strompolizei und Schiedsrichter
boot kreuzen auf der Rennſtrecke Einſteigen zum Rennen
Nr ertönt die ſeit Jahren bekannte Stimme im großen Boots
ſchuppen der erſte Sieg iſt bald entſchieden es herrſcht überall
Regatta Stimmung

Herrliche Prezſe ſtehen dem RegattaVerein wieder zur Ver
fügung

Herr Generalleutnant z D v Bagenski Seeben auf Vor
burg Giebichenſtein gab wieder den ſilbernen Humpen

Herr Geh Juſtizrat Dr jur Finger ſtiftete den Preis für
den Akademiſchen Vierer

Die Stadt Halle widmete eine ſilberne Ruderfigur in
künſtleriſcher Ausführung

Herr Geh Kommerzienrat Dr Lehmann überſandte eine
große Terrakotta Vaſe

Herr Amtsrat von Zimmermann Salzmünde überließ
für den 2 Achter ein Wikingerſchiff

Die Halle Hettſtedter Eiſenbahn gab wie alljähr
lich den Preis für den großen Achter

W Rauchfuß Brauereien ſtellten für den Junior
Achter eine Bowle zur Verfügung

Ferner ſandten drei Herren vom Saale Regatta Verein je
einen wertvollen Preis

Alles iſt bereit der große Kampf kann beginnen

Die einkommenſteuerpflichtigen Perſonen in den Städten der
Provinz Sachſen

Der vor einiger Zeit erſchienene neueſte Jahrgang des
Statiſtiſchen Jahrbuches für den preußiſchen Staat enthält u a
eine Statiſtik über die Verteilung der einkommenſteuerpflichtigen
Perſonen auf die Geſamtbevölkerung Preußens und zwar unter
Darſtellung des Anteiles der Haushaltungsvorſtände und ſelbſtän
digen Einzelperſonen mit mehr als 900 Mk Einkommen vom
Tauſend der Seelenzahl im Durchſchnitt der Jahre 1905 bis 1909
Jn den Provinzen ſchwankt dieſe Zahl bei der ſtädtiſchen Bevölke
rung nur dieſe ſoll zunächſt in Betracht gezogen werden
zwiſchen 316 Berlin und 113 Oſtpreußen und beträgt für die
Provinz Sachſen 185 Unter den Regierungsbezirken ſtehen Wies
baden mit 264 an erſter Marienwerder mit 99 an letzter Stelle
dazwiſchen u a Erfurt mit 194 Magdeburg mit 188 und Merſe
burg mit 178

Derartig beträchtliche Schwankungen zeigen ſich auch wenn
man die Verteilung der einkommenſteuerpflichtigen Perſonen auf
die ſtädtiſche Geſanrthevölkerung der Kreiſe einer und derſelben
Provinz und ſo auch Sachſens in Betracht zieht Auf 1000
Seelen hatten im Durchſchnitt der Jahre 1905 1909 mehr als
900 Mark Einkommen Haushaltungsvorſtände und ſelbſtändige
Einzelperſonen in den Städten der Kreiſe Erfurt 254 Magdeburg

Königspaar wohnte in dem Hauſe des Direktors Niemeyer den 231 Halle a S 231
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ie Krei rt und Zeitz Land haben Städte über
haupt nicht aufzuweiſen

Die Sicherungsübereignung ſtellt einen anmeldepflichtigen
Eigentumswechſel dar

Nachdruck verboten

Zu einer für das Verſicherungsweſen ſehr bemerkens
werten Entſcheidung kam das Reichsgericht infolge Ueber
tragung eines verſicherten Erbſenſchobers als St erheit
an Gläubiger Dieſe Eigentumsübertragung iſt bei der
Gladbacher Feuerverſicherungsgeſellſchaft zu G adbach wo
der Schober verſichert war entgegen den Verſicherungsbedin
gungen nicht angemeldet worden Jn den Bedin
gungen heißt es in dieſer Beziehung daß die Verſicherung
ruht wenn verſicherte Gegenſtände ar von Erb
ſchaftsfällen den Eigentümer wechſeln Erſt durch die Ge
nehmigung der Veränderung ſeitens der Geſellſchaft tritt die
Verſicherung wieder in Kraft Jn der Zeit als der Erbſen
ſchober zur Sicherheit an die Kläger übertragen war brannte
er nieder Der Schaden wurde auf 7200 Mark feſtgeſtellt
Der Anſpruch auf die Verſicherungsſumme iſt zugunſten der
Kläger und anderer Gläubiger verpfändet worden Die Be
klagte verweigert die Auszahlung weil ſie den Eigentums
wechſel nicht erfahren und nicht genehmigt hat

Die Kläger wurden mit ihrer Klage in allen drei Jn
ſtanzen abgewieſen Das Reichsgericht beſtätigt die
Abweiſung der Klage indem es darlegt daß die Sicherung
des Gläubigers durch die Uebertragung des Eigentums
habe erzielt werden können Die Entſcheidungsgründe er
klären u a folgendes Richtig iſt daß der Berufungsrichter
das Geſchäft einen Sicherungs kauf nennt und von einem
Kauf preis ſowie von der Vereinbarung des Rückkaufs
ſpricht obwohl die Urkunde von dieſen Dingen nichts enthält
Allein es handelt ſich hierbei lediglich um eine Ängenauig
keit im Ausdruck wie auch der Sprachgebrauch des täg
lichen Lebens einen ſolchen Vertrag wie er hier vorliegt,
als Sicherungskauf bezeichnet Daß der Berufungsrichter
nur durch die Annahme eines wirklichen Kaufvertrages zu
der Feſtellung des auf die Eigentumsübertragung gerich
teten Willens gelangt ſei erhellt nicht Das Gegenteil er
gibt ſich aus der Bezugnahme auf die Urteile des erkennen
den Senats vom 11 März und 8 November 1904 Entſchei
dungen des Reichsgerichts in Zivilſachen Bd 57 S 175
Bd 59 S 146 in denen ausgeſprochen iſt daß es bei der
Sicherungsübereignung nicht darauf ankomme ob die Form
des Kaufgeſchäfts gewählt ſei ſondern darauf ob die Par
teien den Uebergang des Eigentums ernſtlich gewollt hätten
Dieſer Wille war im gegenwärtigen Falle nach der An
nahme des Berufungsrichters vorhanden Die Reviſion
meint daß die Beteiligten offenbar nur eine Pfandbeſtel
lung nicht eine Eigentumsübertragung im Auge gehabt
hätten Dafür fehlt es e an jedem Anhalte Be
zweckte der Vertrag woran beim Mangel irgend welcherfür eine abweichende Beurteilung der Sache ſprechender Um
ſtände nicht zu zweifeln iſt die Sicherung des Gläubigers

ſo konnte dieſer Zweck im Wege der Verpfändung ohne
die körperliche Beſitzeinräumung nicht erreicht werden Man
darf davon ausgehen daß die Vertragſchließenden ſich auch
deſſen bewußt waren Darum iſt aber auch die Annahme
gerechtfertigt daß nicht eine verſchleierte Verpfändung ſon
dern eine wirkliche mit einer Erſatzübergabe verbundene
Eigentumsübertragung beabſichtigt war und die Ausfüh
rungen des Berufungsrichters zu dieſem Punkte ſind zutref
fend War hiernach der Gläubiger S Eigentümer des ver
ſicherten Erbſenſchobers geworden ſo konnte der Berufu
richter ohne Rechtsverſtoß den S 5 der Verſicherungsbedin
gungen für anwendbar und damit den Fall des Ruhens der
Verſicherung für gegeben erachten

Der Verſicherungsnehmer darf ſich auf die Gewiſſenhaftigkeit des

Verſicherungsagenten verlaſſen
Bei Abſchluß von Verſicherungsverträgen iſt es vielfach üblich

daß der Agent den Fragebogen ausfüllt und der Verſicherungs
pflichtige nur ſeine Unterſchrift gibt Nach der Rechtſprechung des
Reichsgerichts iſt der Verſicherte allerdings verpflichtet das von
ihm Unterſchriebene durchzuleſen und den Agenten
zu korrigieren wenn es ſich um unrichtige Angaben des Agenten
handelt die dieſer nicht beſſer machen konnte Dagegen trifft
den Verſicherten kein Verſchulden wenn der Agent ſelbſt nicht ge
wiſſenhaft iſt und dabei gegen die Verſicherungsbedingungen ver
ſtößt trotzdem es ihm möglich war ſich beſſer zu orientieren

Jn dem uns vorliegenden Rechtsſtreit handelt es ſich um einen
Verſicherungsvrertrag den der Kellermeiſter S in Reuſtadt a H
mit der engliſchen Verſicherungs geſellſchaft Vork
ſhire abgeſchloſſen hatte

Der Agent der Geſellſchaft hatte ſelbſt den Fragebogen aus
gefüllt aber nicht mit angegeben daß ſich in dem Gebäude wo der
Verſicherte wohnte Tiſchlereigegenſtände befanden Als S im
Sommer 1908 an ſeinen verſicherten Sachen einen Brandſchaden
von 3718,45 Mark erlitt und Erſatz forderte verweigerte die Geſell
ſchaft die Zahlung unter Berufung auf S 3 der Verſicherungsbe
dingungen worin dem Verſicherten aufgegeben wird im Verſi
rungsantrage nach Anleitung ſeines eingedruckten Inhalts
die auf die Feuergefährlichkeit einwirkenden Umſtände gewiſſen
haft anzuzeigen Bei Verletzung dieſer Verpflichtung wird die
Geſellſchaft von ihrer Zahlungspflicht befreit

Das Landgericht neten r h Beklagte T
ſprechend dem Klageantrage veru nur die
es abgewieſen Das Oberlandesgericht Zweibrücken
wies die Berufung der Beklagten zurück Auf die Reviſion
der Beklagten hin iſt das Urteil des Oberlandesgerichts nunmehr
vom Reichsgericht beſtätigt worden Die Entſcheidungs
gründe des höchſten Gerichtshofes führen unter anderem folgendes

aus
Die verſicherten Sachen des Klägers befanden ſich in ſeiner

Wohnung die er als Kellermeiſter der ſchen Weinhandlung in
Reuſtadt a H in dem Gebäude wo die Weinhandlung betrieben

wird inne hatte Jn dieſem Gebäude waren in dem Zeitpunkt
als der Kläger den Verſicherungsantrag ſtellte eine mit der Wein
handlung verbundene und ihren Zwecken dienende Kiſtenſchreinerei
mit Gasmotor und Arbeitsmaſchinen ferner eine Anlage zur
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nichts angegeben Es iſt im vorliegenden Fallee des Klägers Umſtände darzutun die jene Unterlaſſung

als entſchuldigt und deshalb die Berufung auf die Verwirkungs
klauſel mit Treu und Glauben nicht vereinbar erſcheinen laſſen
ſondern der Beklagten liegt es ob nachzuweiſen daß die Verſchweigung jener als gefahrerhöhend angenommenen Anlagen und

Vorräte da d unſtreitig nicht in Betracht kommt auf Fahr
des Klägers beruhe Handelt es ſich um Verhältniſſeüber die ihrer Natur nach nur der Antragſteller oder doch

nur er zuverläſſig Auskunft zu geben vermag ſo wird ihm ſicherlichder Vorwunf der Fahrläſſigkeit nicht erſpart werden können wenn

er die Beantwortung von Fragen die nach ihrem Jnhalt oder ihrererkennbaren Bedeutung der rwähnung jener Verhältniſſe durch
den Antwortenden erfordern dem Agenten überläßt ohne dieſen
über die Verhältniſſe zu unterrichten und ohne ſich ſelbſt zu verge
wiſſern daß der Agent die Verhältniſſe nicht verſchwiegen
Es gibt jedoch Dinge über die der Agent wenn er gewiſſenhaft
verfährt die erforderliche Auskunft aus eigenem Wiſſen oder aus

Wahrnehmung ebenſogut und ebenſo zuverläſſig geben
bann wie der Antragſteller ſelbſt Der Agent iſt aber dem be
teiligten Publikum von dem Verſicherer als deſſen Vertrauens
mann bezeichnet Dem Antragſteller kann es deshalb
im Verhältniſſe zum Verſicherer nicht zum Ver
ſchulden gereichen wenn er dem Agenten in
dieſer Begrenzung ebenfalls vertraut wenn erinsbeſondere ſich darauf verläßt daß der Agent ſofern dieſer
die ſelbſtändige Beantwortung der Fragen übernimmt bei denenDinge der zuletzt gedachten Art in Betracht kommen ſich die

erforderliche Kenntnis falls er ſie nicht ſchon beſitztverſchaffen und die entſprechenden Angaben
richtig und vollſtändig machen werde Akt Z VII
413/09

ca

c Sonntagsſonderzüge Halle Halberſtadtp Von Sonntag dem 17 Juli ab ſollen auf Bahnhof
Trotha auch Sonntagsfahrkarten 2 und 3 Klaſſe nach Thale
zum Preiſe von 30 Mk und 4 Mk ſowie nach Wallwitz zum
Preiſe von 0,50 Mk und 0,35 Mk verausgabt werden

Als Möbelabladeſtelle empfiehlt ſich die Stadt miſſion
mit folgender Bitte Für die Erweiterung welche die Stadt
miſſion durch das Säuglingsheim erfahren hat und für eine noch
mals bevorſtehende Vergrößerung bedarf ſie einiger Möbelſtücke
beſonders Betten Schränke und Kommoden Sollten irgendwo
von dieſen Sachen unbenutzt umherſtehen ſo könnten ſie hier wieder
voll und ganz ihren Zweck erfüllen Einer Nachricht zum Ab
holen ſieht mit Dank entgegen die Geſchäftsſtelle der Stadtmiſſion
Weidenplan 5

Die Sängerſchaft Friedericiang feiert ihr Sommerfeſt am
27 Juli

R

Kunst und Glissenschaft
Ruſſiſche Kulturſtatiſtik

Jm Auftrag und unter Aufſicht des ruſſiſchen Miniſteriums
des Jnnern findet gegenwärtig in Petersburg eine Bücher
ausſtellung ſtatt die einen intereſſanten Ueberblick über das

Bücher und Zeitungsweſen Rußlands gibt und zugleich zeigt
wie in den breiteren Volksſchichten geiſtige Jntereſſen ſich ent
wickeln und ſtetig wachſen Jm vergangenen Jahre ſind von
ruſſiſchen Verlegern 2783 Werke mehr als im Jahre 1908 ver
öffentlicht worden insgeſamt wurden 26 638 Werke ausgegeben in
einer Auflage von zuſammen 101 466 908 Exemplaren Der Ver
kauf hat nahezu 30 Millionen Rubel eingetragen

Unter den Werken die in ruſſiſcher Sprache erſchienen nah
men die billigen Volksausgaben durchaus die erſte Stelle
ein Das ſind Bücher die ſich vor allem an die breite Maſſe der
Landbevölkerung wenden an die Bauern die treu an den alten
Tradttionen hängen und in erſter Linie alte ſlawiſche Märchen
und Legenden alte Volkslieder und Volksdichtungen leſen in
e ſich das ruſſiſche Leben und die Geſchichte des Zarenreiches

Jn den größeren Städten dagegen werden die Ueber
ſetzungen aus fremden Literaturen bevorzugt hauptſäch
lich Abenteuer und Detektivromane vom Genre der Sherlock
Holmes Erzählungen Unter den Volksſchriften ſtehen die
Werke religiöſen Jnhalts oder religiöſer Tendenz an zweiter
Stelle es wurden 1150 Bücher und Broſchüren dieſer Richtung
ausgegeben Sie übertreffen aber bei weitem die Verbreitung der
ruſſiſchen Romane und der einheimiſchen Thegaterſtücke denn die
Zahl der erſchienenen ruſſiſchen Romane betrug 931 Werke und die
Theaterliteratur 487 BücherNationale Gedenktage wie das Gogol Jubiläum und der
Jahrestag der Schlacht von Pultawa gaben Anlaß zu zahl
reichen Publikationen

Auch das Zeitungs und Zeitſchriften weſen läßt
eine kraftvoll aufwärts ſteigende Entwickelung beobachten Jns
geſamt erſcheinen in Rußland heute 2173 Zeitſchriften 1643 da
von werden in ruſſiſcher Sprache redigiert 218 in polniſcher und
69 in deutſcher Sprache Die franzöſiſche Preſſe in Rußland hat
Schritt um Schritt an Boden verloren Es erſcheinen nur noch vier
Zeit ſchriften und eine Zeitung das Journal de St Petersbourgin anbſiſche Sprache und ſelbſt dieſe Tageszeitung hat nur
250 Abonnenten

Dem Rückgang der franzöſiſchen Zeitſchriftenliteratur ſteht der
Aufſchwung der deutſchen Preſſe in Rußland gegenüber
nicht nur in den polniſchen Gegenden beſitzen die deutſchen Ge
meinden beſondere Preßorgane auch in allen größteren Städten
in Petersburg Moskau Odeſſa Tiflis uſw erſcheinen deutſche
Blätter von den baltiſchen Provinzen ganz abgeſehen Unter den
ruſſiſchen Zeitungen hat das Kopekenblatt die Kopelka mit einer
Auflage von 160 000 Exemplaren die größte Verbreitung Jhr
folgen die Börſenzeitung mit 162 600 die Moskauer Rußkoie
Slowo mit 131030 Das bedeutendſte jüdiſche Blatt Unſer
Leben erſcheint in einer Auflage von 53 000 Exemplaren Der
Warſchauer Kurier verzeichnet 33 000 die Nowoje Wremjas 500 der Retſch das Organ der Oppofitionspartei 38 000

und die Rußkoie Znamya 4900 Exemplare Der Dorfbote der
als offizielles Organ ausgegeben wird erſcheint mit einer Auflage
pon h5 900 Nummern von denen 17 000 gratis ausgegeben werden

ChronikDie Renten und Penſionsanſtalt für deutſche bildende Künſtler

Sitz Weimar hielt dieſer Tage in München eine außerordentliche
lung im Künſtlerhauſe ab Das wichtigſte Ergeb

der Beratungen war die einſtimmig beſchloſſene Einführung der
Witwen und Wariſenverſicherung beſonders die

re 7 der Verſicherung auf Künſtlerehefrauen auche lerinnen im und auf Beamte von Künſtier

an

ver e Reetan über den Nachlaß des verſtorbenen Schriftſtellers

Hermann Heiberg iſt mangels Maſſe eingeſtellt worden

Luftſchiffahrt

Zur Kataſtrophe von Feichlingen
Wie ſich jetzt herausſtellt iſt ein Teil der Schuld an dem Unter

gang des Vallons Erbslöh dem kühnen Wagemut des
Luftſchiffers Erbslöh zuzuſchreiben Dem B wird
hierzu gemeldet

An dem Unglücksmorgen herrſchte in Leichlingen ſo ſtarker
Nebel daß man nicht zehn Schritte weit ſehen konnte Erbslöh
wurde von mehreren Sachverſtändigen vor dem Aufſtieg ge
warn aber er erklärte unter allen Umſtänden fahren zu
wollen Schließlich begab ſich Bürgermeiſter Klein zur Ballon
halle und bat Erbslöh von der Fahrt abzuſehen da er ſein eigenes
Leben und das ſeiner Mitfahrer aufs Spiel ſetze Bürgermeiſter
Klein hatte auch die Jntereſſen der Stadt Leichlingen zu vertretendie an dem Luftſchiffunternehmen mit Kapital beteiligt iſt Erbs

löh erwiderte aber Ach was Und wenn die ganze
Geſchichte zum Teufel geht ich fahre doch Bevor
er die verhängnisvolle Fahrt antrat forderte er ſeine Begleiter
auf ihn nicht zu begleiten da er allein fahren wolle Bis auf
einen Jngenieur erklärten aber alle Teilnehmer daß ſie keine Be
denken hätten mitzufahren

Provinzial Nachrichten

Furchtbares Unwetter
Querfurt 14 Juli Auf dem Plateau und in den Tälern

unſeres Kreiſes hat das zweimalige Gewitter geſtern ſchlimm ge
hauſt Der Reſt des im Gegenſatze zu anderen Gegenden guten
Kirſchenanhanges iſt nun faſt wertlos Das Getreide liegt in wüſter
Unordnung die Gefahr des Auswachſens iſt nahe Jn Mücheln
hatten die Kinder die ſeltene Gelegenheit in ihre Kinderfeſtſpiele
auch eine Schneeballſchlacht mit Hagelkörnern einzufügen Jn St
Ulrich zündete der Blitz und äſcherte ein Haus ein Jn Jüdendorf
tötete der Blitz den vom Feld heimreitenden 30jähr Demme ſamt
Pferd Die begleitenden Knechte blieben unbeſchädigt Selbſt alte
Leute haben nicht viele ſolche Wetter erlebt

Polleben 15 Juli Hier kam geſtern in der achten Stunde
ein überaus ſchweres Gewitter mit ſtarkem Hagel zur
Entkadung Der Regen floß in Strömen und ſetzte auch Keller
Stuben Ställe Feld und Flur unter Waſſer Die Felder die
eine ſo ſchöne Ernte verſprachen ſind teilweiſe völlig verſchlämmt
Da das Waſſer mit großer Wucht in die Ställe eingedrungen
war ſo kam verſchiedenes Kleinviehin den Fluten
um Auch Brücken und Mauern wurden weggeriſſen und ſtarke
Bäume entwurzelt Vom Feſtplatze für das Gauturnfeſt wurden
Tannen Bänke uſw weit fortgeſchwemmt ſelbſt Straßenpflaſter
wurde von den Waſſermaſſen mitgeführt

Der Konkurs Prange
Weißenfels 15 Juli Jn dem Konkursverfahren Guſtav

Prange Buchhandlung und Guſtav Prange u Co Jnhaber Ban
kier Fritz Prange in Weißenfels hat die Schlußverteilung zu er
folgen Verfügbar ſind 83 047,40 Mark wovon vorweg noch 546,96
Mk zu berückſichtigen ſind Jm ganzen ſind 532 600,64 Mk Gläu
bigerforderungen zu berückſichtigen

Bankier Prange der im Zuchthauſe ſtarb hatte ſeinerzeit durch
den Zuſammenbruch ſeines Geſchäftes eine große Anzahl kleinere
Geſchäfts und Landleute ſchwer geſchädigt Die Aktivſumme wäre
eine viel niedrigere wenn nicht die Prangeſche wertvolle Brief
markenſammlung vorteilhaft verkauft worden wäre

Artern 15 Juli Einbruch Jn der Nacht vom Mitt
woch zum Donnerstag wurde in den Geſchäftsräumen des Kauf
manns M Schäfer ein Einbruch verübt wobei den Tätern denn
um mehrere handelt es ſich jedenfalls ein Betrag von 450 Mk
der ſich teils in der Ladenkaſſe befand teils im Kontor aufbewahrt
wurde in die Hände fiel Zur Ermittelung des Diebes wurde
ein Polizeihund aus Erfurt requiriert doch ohne Erfolg

Freyburg a 14 Juli Kalkbrennerei Die Firma
Fr Wilh Anacker G m b Leipzig übernahm die früher

Deckertſche Kalkbrennerei und eine größere Anzahl in der Nähe
derſelben liegende Felder um daſelbſt eine große Kalkbrennerei
mit Gleisanſchluß zu errichten

Oberpeißen 14 Juli Skelettfund Hinter dem Tor
wege des Gutsbeſitzers H wurde beim Ausſchachten der zu
pflaſternden Dorfſtraße ein Skelett in gekrümmter Lage im
ſchwarzen Erdreich gefunden Dem Knochenbau nach zu ſchließen
muß der Mann nicht zu den Kleinſten unſeres Ortes gezählt haben
Wahrſcheinlich haben wir es mit einem unglücklichen Opfer aus
dem 30jährigen Kriege zu tun das an der Stelle da es erſchlagen
eingeſcharrt iſt

Magdeburg 14 Juli
kunſt Die für September d Jrs auf dem Magdeburger Nord
friedhofe geplante Ausſtellung für Friedhofskunſt mußte auf den
Juni 1911 verſchoben werden weil ſich bei vielen Ausſtellern
Schwierigkeiten bez der Fertigſtellung ihrer Arbeiten heraus
ſtellten Der Kunſtgewerbeverein zu Magdeburg erſucht daher alle

h Fenten die erteilten Zuſagen für Juni 1911 aufrecht zu er
halten

Magdeburg 14 Juli Der hieſige Oberpoſt
direktor Geheimer Oberpoſtrat Wabner tritt aus
Geſundheitsrückſichten am 1 Oktober in den Ruheſtand Zu ſeinem
Nachfolger wurde der Oberpoſtdirektor Spranger in Gumbinnen
ernannt

Auerſtedt 14 Juli Verhängnisvolles Spiel
zeug Ein Knabe hatte eine Patroge gefunden und ſchlug mit
dem Hammer darauf um ſie zur Exploſion zu bringen rief auch
noch andere Kinder zu dem Schauſpiele herzu Endlich glückte das
leichtfertige Unternehmen und ein Teil der Metallkapſel fuhr dem
10 Schritt abſeits ſtehenden 10jährigen Willy Berger in den rechten
Oberſchenkel der ſchwer verletzt wurde Der Verletzte wurde am
andern Tage ins Krankenhaus nach Cölleda gebrachr

Bleicherode 15 Juli Unhold Der Feldaufſeher
Friedrich Baumbach aus Wülfingerode der ſich an einer dort
wohnhaſten jungen Frau ſittlich vergangen hat wurde geſtern ver
haftet und in das hieſige Gertchtsgefängnis eingeliefert

Zerbſt 14 Juli Abgebrannte Schneidemühle
Die Cleverſche Schneidemühle in der hieſigen Dobritzer Straße
wurde in den heutigen Morgenſtunden durch ein plötzlich ausge
brochenes Feuer ein Raub der Flammen Um 5 Uhr als die
Feuerwehr alarmiert wurde war die Schneidemühle ſchon bis auf

woe

Ausſtellung für Friedhofs

richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für

die Unſaſſmngenmerr niedergebrannt und es blieb deshalh nie

mehr zu retten
Cöthen 15 Juli Jahn Denkmal Die Abſicht derkürzlich in der Faſanerie gehobenen Findling für einen hier d

errichtenden Jahn Gedenkſtein zu verwenden iſt fallen gelaſſen
den drei hieſigen Turnvereinen die bekanntlich die Eeines Jahn Denkmals anſtreben von einem generöſen e W

Turnſache ein namhafter Betrag zur Verfügung geſtellt rden iſtder die Herſtellung eines Denkmals zyuläßt Ein Entwurf liegt
ſchon vor Nach dieſem Entwurf ſoll das Denkmal beſtehen a aus

einer in der Gladenbeckſchen Kunſtgießerei in Bronze gevon dem Bildhauer Arnoldt Berlin modellierten Jahnbüſte di
auf einem 12 Meter hohen Granitſockel Anſſteneng aratt

h

Letzte Nachrichten

Freiſinn und Aationalliberalismus
H Berlinn 15 Juli Zu den jüngſten in der P

viel beſprochenen Artikeln der NationalliberalenKorreſpondenz über ein Zuſammengehen de
Nationalliberalen und der Freiſinnigen hbe
merkt die Freiſ Ztg am Schluß eines längeren Artikelz
mit der Ueberſchrift Die Nationalliberalen

Es wird Sache der nationalliberalen Partei ſein
ſich mit dieſen Anſchauungen poſitiv oder negativ ausein
anderzuſetzen Unſer Standpunkt kann ſelbſtverſtänd
lich nur der des Abwartens ſein ob und wie weit die
angeführten Ungeheuerlichkeiten in jener Partei Boden ge
funden haben oder wieder Voden gewinnen werden Da
nach werden wir unſere Taktik richten müſſen Jm Prinzip
haben wir gar nichts dagegen wenn hüben und drüben
gelegentlich wieder einmal feſtgeſtellt wird daß zwiſchen
den Nationalliberalen und dem fortſchrittlichen Liberalis
mus ſtarke Verſchiedenheiten beſtehen

Die Verſchütteten der Zeche Prinz Regent
H Bochum 15 Juli Die Aufräumungsarbeiten auf

der Zeche Prinz Regent ſind im Laufe des heutigen Vor
mittags um ein gutes Stück gefördert worden Die Geſteins
maſſen ſind beinahe vollſtändig beſeitigt und es gilt nur
noch die Kohlenmaſſen fortzuräumen Vis heute morgen
war kein Lebenszeichen von den Verſchütteten wahr
zunehmen Das wird aber keineswegs als ein Beweis da
für angeſehen daß die beiden Verſchütteten tot ſind Es iſt
vielmehr nicht ausgeſchloſſen
Alte Fährten geflüchtet haben

abend noch zu retten
Man hofft ſie heute

China organiſtert ſeine Armeer
H Kiel 15 Juli Wie die Kieler Neueſten Nach

richten erfahren unterhandelt die chineſiſche Regierung mit
der deutſchen wegen Beurlaubung zahlreicher
deutſcher Offiziere für eine Reorganiſatiot
des chineſiſchen Heeres Auch plane China die Ein
führung der allgemeinen Wehrpflicht

Japans Handelspolitik

Petersburg 15 Juli Japan hat nach Meldung der
Retſch ſämtliche Handels verträge die am 4 Juli

1911 ablaufen mit Ausnahme des Vertrags mit
Rußland gekündigt

Von den Metzer Luftſchiffmanövern

I Metz 15 Juli Major Sperling veranlaßt durch
die Unfälle von Weilburg und im Teutoburger Wald läßt
bei den jetzt täglich ſtattfindenden Aufſtiegen des Z 1 die
größte Vorſicht walten Vor jeder Auffahrt werden
Dr Pohlis vom Aachener Meteoxologiſchen Jnſtitut und
ſein Aſſiſtent befragt Sie laſſen zunächſt einen Miniatur
freiballon ſteigen und dann einen Feſſelballon der einen
Windſtärkemeſſer mitführt Dieſer iſt mit einem auf der
Erde ſtehenden Regiſtrierapparat elektriſch verbunden

Geſtrandet
W London 15 Juli Aus Yokohama wird gemeldet

daß der Paſſagierdampfer Mongolt a von der ameri
kaniſchen PacificPoſtdampfer Geſellſchaft bei Schimidzu ge
ſtrandet iſt

t

Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Gedämpfte Frühkartoffeln 6 Perſonen 1 Stunde 18 bis
24 möglichſt gleich große neue Kartoffeln werden gleichmäßig r
geſchält in eine flache Kaſſerolle gelegt in welcher ſie gerade
nebeneinander Platz haben und mit einer kleinen Schöpftelle
heller Fleiſchbrühe die man mangels vorrätiger am beſten und
bequemſten aus einem MaggiBouillonwürfel vereitet übergoſ en
Dann pflückt man 125 Gr friſche Butter in kleinen Stückchen dar
über legt einen Deckel auf und dämpft die Kartoffeln langſam
weich Ehe ſie ganz fertig werden ſtreut man noch friſchgehacte
Pebterſilie darüber mit welcher man ſie vollends gar werden g läßt

Koſtbare Seidenſtickerei aus Chinag ein Mandarinen Niau

von ſeltener Schönheit welcher einen Wert von ca 6000 Mart
vepräſentiert iſt zurzeit in dem Schaufenſter der Firma n
Blankenſtein Leipzigerſtr 36 auf einige Tage ausgeſtellt

Leitung Wilhelm Georg
Jn Bertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkman
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht geh
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte N de

u Martin Feuchtwanger für den Inſeraten
teil Friedrich Endrulatz Druck und Verlag vonOtto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Ein frecher ahnraub
wurde auf der Strecke Berlin Brüſſel verübt Einer Ber
liner Dame die ſich auf der Reiſe nach der Weltausſtellung
befand iſt auf noch a Weiſe jedenfalls end

rt im Zuge ein Koffer geöffnet und daraus gee mein rte Schmuck geſtohlen worden Ueber den
igenartigen Vorgang erfährt der B Anz folgendese Eine Berlinerin bei der Abfahrt nach der belgiſchen

Hauptſtadt ihren Koffer in Berlin bis Brüſſel auf mu
über in Köln den Zug verlaſſen und übernachten weil ihr
das Eiſenbahnfahren chlecht bekam Am folgenden Morgen
reiſte ſie nach Brüſſel weiter wohin inzwiſchen der Koffer
vorausgegangen und nach dem Hauptzollamt geliefert worden
war da in Verviers wegen der Abweſenheit der Dame die
Verzollung nicht vorgenommen werden konnte Der mit
modernen Schubſchlöſſern verſehene Rohrplattenkoffer ſchien
auf dem Hauptzollamt unverſehrt und wurde nicht geöffnet
Bei ihren Gaſtfreunden angekommen ſtellte die Dame aber
feſt daß der Koffer durch Herausbiegen der Zargen des einen
Schloſſes in raffinierter Weiſe beraubt war Es fehlte
Wäſche und vor allen Dingen der ganze koſtbare Schmuck
den die Dame aus Beſorgnis vor Eiſenbahnräubern im
Koffer untergebracht hatte Die Unterſuchung ergab bisher
daß der Koffer auf belgiſchem Gebiete nicht beſtohlen ſein
kann Das Merkwürdige war daß ſich Fetzen von et
Zeitungen in ihm befanden worauf ſich ſchließen läßt daß
die Räuber belgiſche Zeitungsbogen zum Einwickeln beim
Entfernen der Sachen genommen haben

Der rätſelhafte Mord im Südweſten Londons
Das Mordgeheimnis von Candem Town hält ſo wird dem

B L Anz aus London geſchrieben ganz England in Spanung
Dem mutmaßlichen Mörder der hübſchen Variétékünſtlerin näm
lich ihrem Gatten Doktor Crippen iſt man noch nicht auf die
Spur gekommen Die Polizei hat Steckbriefe gegen ihn und ſeine
Begleiterin die Maſchinenſchreiberin Ethel le Neve erlaſſen Die
letztere wird als eine ſehr hübſche ſchlanke Dame von 27 Jahren
geſchildert ſehr ruhig und zurückhaltend im Weſen Beſondere
r e Große graue forſchende Augen Es wird vermutet

daß ſie ſi
als Junge verkleidet

hat um neben dem Doktor der zwei Zoll kleiner iſt als ſie nicht
aufzufallen Der Doktor hatte kurz vor ſeinem Verſchwinden in
einem Kleiderladen an der Oxfort Street einen Anzug für einen
Knaben in der Höhe von 5 Fuß 5 Zoll gekauft und die Polizei ver
mutet daß dieſer Knabe Ethel el Neve hieß Nach allem was
man über dieſe junge Dame hört iſt kaum anzunehmen daß ſie
an den Verbrechen irgendwelche Mitſchuld trifft Sie wird als ein
liebebedürftiges gutmütiges Geſchöpf geſchildert die offenbar ganz
unter dem Einfluß des Doktors ſtand Jhren Eltern teilte ſie
im April ganz unvorbereitet mit daß ſie mit Crippen der eine
Scheidung von ſeiner Frau erlangt habe verheivratet ſei Den
Trauſchein hat ſie allerdings nie vorgezeigt Sie verlebte an
ſcheinend ahnungslos glückliche Flitterwochen in den hübſch aus
geſtatteten Räumen in Hilldrop Crescent unter denen die er
mordete Gattin des Doktors eingeſcharrt lag Auch Feſte wurden
in dem Hauſe gefeiert noch in den letzten Tagen bis ſpät nachts
trank und tanzte man in dem Speiſezimmer das direkt über dem
Kellergrabe lag Der ſchlaue Crippen hatte übrigens ein franzö
ſiſches Dienſtmädchen engagiert das kein Engliſch ſprach und des
halb nichts ausplaudern konnte

Wie viele amerikaniſche Ehemänner hatte er nie mit Geld ge
kargt wenn es galt die Vorzüge ſeiner Gattin durch Schmuck und
Putz in Szene zu ſetzen ein Umſtand den ſeine Bekannten gar nicht
mit den jetzt enthüllten Tatſachen in Einklang bringen können Er
hatte ihr koſtbare Pelze und Diamanten und Perlen gekauft die
nun auf die neue Herrin des Hauſes Ethal le Neve übergingen
Dieſer etwas auffällige Schmuck von der Maſchinenſchreiberin bei
Diners und anderen geſellſchaftlichen Gelegenheiten zur Schau
getragen war es der zuerſt den Verdacht bei Belle Elmores
Freunden erregte

daß etwas faul ſei
Die Maſchinenſchreiberin ſcheint übrigens ganz und gar nicht auf
das plötzliche Verſchwinden am Sonnabend vorbereitet geweſen zu
ſein denn wenige Tage vorher noch hatte ſie ihren jüngſten Bruder
für dieſen Tag nach Hilldrop Crescent geladen Als der Junge
ſich dort einſtellte übergab ihm das franzöſiſche Dienſtmädchen
We Brief der nur erklärte daß ſeine Schweſter plötzlich verreiſen
mußte

Aus Newyork wird zu dem Verbrechen berichtet daß die Er
mordete die Tochter eines in Brooklyn geſtorbenen polniſchen
Edelmannes namens Maſchomatzky war Jhr Stiefvater Frederick
Marſinger lebt jetzt noch in Brooklyn Er teilt mit daß Crippen
ihm im April geſchrieben habe ſeine Frau ſei während eines
Veſuches in Kalifornien geſtorben und verbrannt worden Jhre
Aſche ſei nach London unterwegs

Sommerkonkurrenzen in den Seebädern
d Das Automobil hat ſich auch das Meer erobert zwar nicht

as ganze Automobil aber doch die Pneumatiks die großen luft
gefüllten Gummireifen der Kraftwagen Ein erfinderiſcher Chauf
feur ſo erzählt eine engliſche Wochenſchrift hat die neue Mode
entdeckt Jn Oſtende kam er auf den Einfall einen luft
gefüllten Pneumatikreifen mit ins Waſſer zu nehmen er tummelte
ſich damit wie ein Kind mit einem Reifen ſetzte ſich in den Ring
Sp ruderte mit den Händen und amüſierte ſich nach Kräften Die
e andgäſte ſahen zu und lachten ein paar Damen baten ihnen
n Feifen zu leihen die neue Bademode war fertig heute kann
W vielen großen Seebädern die waſſerfreudigen Damen ſehen
an ſich nicht anders als mit ihrem Automobilreifen den Wellen
g vertrauen Pneumatikregatten werden abgehalten und tauſend

urzweile getrieben
In den berühmten amerikaniſchen Seebädern beſchäftigen an

e Unterhaltungen die ſommerlich heiteren Geiſter Vor allem
dem bkonkurrenz Hinter einer Schranke die die Wett

erberinnen den Blichen der Preisrichter entzieht nehmen die
Füpe Platz und durch einen ſchmalen Spalt werden die nackten
c herausgeſtreckt Mit gewichtigen Mienen prüfen die Preis
Kenn s Fragmente weiblicher Schönheit beurteilen mit
nd lick die Schmalheit der Knöchel die Form des Spannes

wecht erteilen dann nach langen Beratungen ihre Preiſe die oft
weld koſtbar ſind juwelenbeſehte Schnallen die am Schuh getragen

werden ſollen Aber auch die Hände die Augen und der Mund
e M ſolchen Sonderkonkurrenzen begutachtet und prämtiiert

Zwiſch undkonkurrenz endete kürzlich freilich mit einem
eben e weit L einen Preis für den größten Mund

dieſe 4 ienpört den San ver tn aber entrüſtet ablehnte und
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in u i e hichenſten S de nen verſ Gegenſtä an denStrand geworfen die mit größtem Eifer von den Badegäſten ge
ſammelt werden zur Ausſtattung ihrer Sandbunzen Freilich ſind
die Erbauer der Bunzen ſehr genügſam Alte Körbe ohne Boden
Kiſten Planken Rundhölzer Flaſchen K alte Konſerven
doſen alles wird herangeſchleppt um das
auszuſtatten

Geſtern warf die See jedoch einen Gegenſtand an den Strand
der von allen bewundert aber von keinem mitgenommen wurde
Es war ein junger Elefant d h ein toter der nachmittags
die ganze Vadegeſellſchaft in Aufregung verſetzte Am Damen
badeſtrand wurde während der Badezeit ein großes Etwas mit
jeder See weiter herangeworfen doch niemand hatte Ahnung was
es ſein konnte Mit einem Male waren die Beobachter ſtarr vor
Erſtaunen über das was ſie ſahen und zwar mit vollem Recht
denn ein Elefant war es der die badenden Damen überraſchte

Es iſt ein junges Tier etwa eineinhalb Meter lang und wie
feſtzuſtellen war noch nicht hange im Waſſer Vielleicht iſt das
Tier auf einem Transport nach Hamburg auf einem Dampfer ver
endet und dann über Bord geworfen worden Die Badegäſte
hatten ein Ereignis wie es in einem Seebade noch nicht vorge
kommen iſt Jn keinem zoologiſchen Garten kann ein Tier mehr
bewundert werden wie hier geſtern das tote Elefantchen
Wie alles ſeine Neugier befriedigt hatte wurde es auf Veran
laſſung der Strandbehörde in den Dünen verſcharrt

Jm Zuſammenhang mit der Verhaftung des Antiqui
tätenhändlers Heimann wurde von der Staatsanwaltſchaft
in Münſter i W der techniſche Sekretär bei der Provinzial
verwaltung und Aſſiſtent des Provinzialkonſervators Viktor
Batteur in Haft genommen Er iſt dringend verdächtig
dem Heimann bei ſeinen Fälſchungen Beihilfe und Vorſchub
geleiſtet zu haben

Unfall des Schnellzuges Warſchau Berlin Der überfüllte
Schnellzug Warſchau Berlin ſtieß bei Skierniewice auf
einen großen Güterzug Nur die Geiſtesgegenwart des Schnell
zuglokomotivführers verhütete ein ſchweres Unglück Beide Loko
motiven wurden ſchwer beſchädigt zwei Sſhafaer des
Güterzugeslebens gefährlich verletzt Einige Paſſa
giere erlitten leichte Verketzungen Die Urſache des Unfalls iſt
Fahrläſſigkeit in der Signalbedienung deren Beamte abweſend
waren Der Zug wurde mit fünf Stunden Verſpätung von Skier
niewice abgelaſſen

Ein Vermißter als Leiche gefunden Jn dem Hamburg be
nachbarten Ahrensburg wurde die Leiche eines Knaben gefunden
Da zwei Knaben aus der Umgegend vermißt wurden war man zu
erſt über die Jdentität der Leiche im Zweifel Jetzt iſt der Tote
als der zehnjährige Knabe Polſt aus Wandsbeck agnosziert
worden der ſeit dem 2 Februar 1909 verſchwunden iſt Man
nimmt an daß der Knabe der häufig umherſtreifte erfroren iſt
Die Leichenteile ſind von der Staatsanwaltſchaft beſichtigt worden
Auch wurde eine photographiſche Aufnahme vom Knochengerüſt
gemacht

Gefährliche Brandſtifter Jn dem Städtchen Koſchmin in der
Provinz Poſen treibt ein Brandſtifter ſein Anweſen Jn drei auf
einanderfolgenden Nächten wurden durch böswillige Brandſtiftung
erſt fünf dann vier und ſchließlich zwei große Scheunen ſamt Jn
halt ein Raub der Flammen Jn der Stadt herrſcht infolgedeſſen
große Beunruhigung da man weitere Brandſtiftungen befürchtet
Trotz der Bemühungen der Polizei iſt es noch nicht gelungen des
Täters habhaft zu werden

Holzlagerbrand Auf den großen Holzplätzen der Staats
bahnwerkſtätten zwiſchen Florisdorf und Jedleſſe bei Wien
iſt ein großer Brand ausgebrochen der erſt nach mehr
ſtündiger Arbeit gelöſcht werden konnte Der Schaden wird
auf 150 000 Kronen geſchätzt

Die korſiſche Blutrache hat ein neues Opfer gefordert
Der Schäfer Theodore Daniani wurde auf einem Bergpfad
in der Nähe von Baſtia durch einen Flintenſchuß getötet
Der Mörder iſt einer der beiden Brüder Fratacci die in
den Buſch geflohen ſind vorher jedoch erklärt haben daß ſie
für die Ermordung eines ihrer Brüder Rache nehmen Da
die Behörden die Verüber dieſes Mordes nicht beſtrafen
wollten würden ſie ihr Recht in die eigene Hand nehmen
und die Waffe nicht niederlegen ehe ſie 10 Mitglieder der

n Deotati Roſſt und Daniani niedergemetzelt haben
würden

Handol bowel ind Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211,12 Diskonto 186,12 Deutsche

Bank 251,37 Berliner Handelsgesellschatt 167,37 Dresdner Bank
158 Russische Anleihe von 1902 93,25 Türkenlose 84 Lom
barden 21 Kanada 188,75 Baltimore 108,12 Laurahütte 175,50
Bochumer Guss 229,87 Gelsenkirchen 205,75 Harpener 189,25
Deutsch Luxemburg 203,87 Phönix 224,37 A G 268,25
Siemens Halske 240,25 Hamburger Paketfahrt 142,25 Nordd
Llovd 108,50 Warschau Wiener 174 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Ges Berlin
Nordost 2 Heilmann Immobilien 2 Held Francke 6 Neu West
end 2,50 Schöneberg Friedenau Terrain 3,50 Aluminium Ind
Ges 2,30 Fgestorff Maschinen 2 Flöther Maschinen 4 Panzer

25 Peiper 3 Sächs Kartonnagen Maschinen 2,25 Sentker 2
Westtfäl Kupfer 2,25 Vogtlätud Maschinen 6,50 Chem Fabrik
Gelsenkirchen 2,50 Höchster Farben 2 Deutsche Spiegelglas 4
Thörl 3,25 Ammendorfer Papier 2 Cröllwitzer Papier 3 Vogel 3
Segall 2 nie driger Dürkopp 2 Hofmann Waggon ,50
Kronprinz Metall 4,25 Reiss Martin 2,50 Gustav Genschow
Trachenberg Zucker 2 Vogtländ Tüll 2 Boesperde 2

Zum Kursnettel Berliv 15 Juli 45 Badisehe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,50G 4 Bayrisohe Staats An 101,20bP Bayriseho Staots Anjeibe 08 un 1918 101,6066 49 Sehwarr
darg Sondershausen 31Kameruvor hisenbd

isohe Sehunldverschr gar 94,756 4 Cottbusers

Anleibe 1900 100 400 40 Darmstadt Stadt An 1000 unk 16 100 306
49 Dasseldorfer Stadt

4 Jenaer Stadt Anl 1000 1 G
49 Nordbäauser Stadt Anleihe

4 Quedlinburger Stade Anl 19060 unk

3 i PDesesauer Stadt Anleibe 18906Awelho 1900 07 08 00 100 206

3 e Jenaer Stadt Anl 19021o08 ankv 1019 100256
1918 Thorner Stadt Avl 1909 vn 1910 100,206 4
Hessische Komm Obl XII 101,406
Westbahn Obligationen 1874 Konv

Guilleaume Lahbweyer 06 08 101,60b0
Londoner Böree vom 15 Juli Es notiertene

4160,50 Band Mines 81 Anscoonda 7,96

HGGG VIIIIIIIIIII

er Elefant im Damenbade

a No Wäürttemb Staats Anbeihe 81 83
Antoile 3 o Demseh

Stadt

3 o Oesterreiehbisohe Nord
Deutsohe SolvsyWerke 109 50b 41 Rbertelder Varbeoa unk 107 104,70B8 Fonten

Engt Konsols
c Rio Tinto 64,87 Geduld 2,12 Goldßelds 15 Steel oom 73,43

8 precfs

Weisen mmländ
Andisober 144,00 145 00 ab Bahn und frei Mühle Hafear märkisechb
meoklenburger pomm
dis 175 mittel 161 169 gering 150 160 ruesisober und Donau mittel

Juli 1285,000 kg Stetig

Der Kall Knxenmarkt
Berlin den 16 Juli

Adler Kall A 5550Alonandersdall 6800 6500ßer 0 r 11

Oaslstond 10,400 10 800Ceoiltendall 12 77 t

2 15,006
900a

Ronneberg Akt 126 128Gonebershball 5700 5800 e er s300 3350
Hand Kall Akt c Jaohsen Weimar 6550 6650Hoveu 4750 4880 Sohbieferkauter Vora A Siegtried 1 e6s00 6700eldädorg 84 I Sigmundshall 177 180Hoel 1 2676 2728 Tentonia Art 116 117Heldzungen II 2600 2675 Wlbelwseball 15,200 15,400
Hermann II S Wintershball 18,500 19,800Hodenkels 9100 9300
Hohenaollern 6150 6300

Sämtliche 993 Kuxe der Gewerkschaft Moltkeshall sind beim
Vorstand eingereicht wodurch der Verkauf perfekt wurde

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 15 Juli Am Fräühmarkt notierten
208 210 ab Bahn und frei Mähle Roggon inl

preuss, posensohber u sohleeslscher fein 170

gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerikg

mixed 156 160 neuer abfallender 140 143 runder 150,00 154,00 freiWagen Gorste inländisohe Vobtergerste mittel und gering 132 00
dis 139,00 gute 140 155 roesis e und Donau leiohte 120,00 124,00
sohwere 125 131 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlandisohe und
ausläündische Fotterware mittel 152 162 Tanbenerbsen 163 172 ab
Bahn ond frei Wagen Weizenmehl 00 24,75 28,00 Roggenmehl 0
u 1 17,70 20 10 Weizenkleie 10,25 11,25 Roggenkleie 9,85 bis
10,76 Mark

Hambaourg 15 Juli Getreidemarkt Wetgen test Osthbolst
NMoecklbg 170 185 Roggen fest Meckldurg und Pomm 142 145
Gerste fest südruss 102 105 Hafer ruhbig Holsteiner 155 162
Meoktendurger 160 170 Mais fest La Plata 108 111 mixod

Antwerpenvn 15 Jali Deutscher La Platazug Kontrert per
Sept 5,95 Nov 5,62 Jan 5,67 März 5,60 Fr Umsaets

Pest 15 Juli Weisen per OKt 9,45 9,46 B Roggen per
Okt 7,14 7,15 B Hafer per Okt 7,20 21 B Mats per Juli
5,51 5,52 B Raps per Aug 12,05 12,15 B

Liverpool 15 Juli Roter Winter weizen per Juli 7,3 per
Okt 7,47 PFest

Zucker

Hamburg 15 Fall Räbenrohzueker 1 Prodaukt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli 14,65 14,771 14,75 AMKAugust 14,75 14,82 14,87Septbr 13 771 13,85 13,0255 Okt Dez e 11,42 11,47 11,50

Jan März 11,50 11,55 11,67Mai 11,65 11,70 11,72 iruhig stetig stetig
Kaffee

Hamburg 15 Juli Good average Sanitos
vorm nachm abends

per September 36 361 G 36 j GHOezember 36 36 36 Gv März 7 7 6 u 36 36 36 3Mai 36 G 36 G 36 Gruhig behauptet behauptet
Havre 15 Juli Kaffee good average Santos per Sept 47

per Der 47, per März 471, per Mai 47
Kartoffelmehl und Stärke

Magäeb arg 15 Juli Prima Kartoftelstärke und Mehl für
100 kg 19 ,50 20 00 Stetig

Beriin 15 Juli Kartoffelmehl u Stärke 19,50 20,00
Fettwaren und Oele

Köln 15 Juli Rüböl 1oko 57,00 per OKt 55,50
Hamburg 15 Juli Stadtschmalz 68 50 amerzk Steam 59,00

Chamberlain 60,75
Chemische Produkte

Hamburg 15 Juli Chilisalpeter per loko 8,575 Febr Mars
9,02 trei Fabreeug Hamburg

Wolle
Baumwolle stil Upl loko midd 75,00 Pfg

Liverpo ol 15 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 11,18
Alexanäria 15 Juli Aegyptische Baumwolle per Jull 21 08

Nov 19,12 Jan 19,06
Liverpool 15 Jali Baumwolle Umsoete 4 000 Ballen davon

Import 3,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 15 Jul Ohili Kupfer fest 53 3 Mon 545 Zinn
Straiès stetig 148 3 Mon 149 Blei span rubig 12 ſ engl
13 ZiänK gewohbnliche Marke stetig 22, spez Marke 23 i

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Bremen 15 JFull

New Vork 158 7 14 7 Ohieoago 15 7 14 7
Weizen p Juli 112 Weizen p Juli 107 105S LSept 112 10985 Soept 107 104Mais p Juli 69 i 68 Mais p Juli 59 58v u Sept 68 69 Sept 60Meh Spring clears 4,40 4,40 Hafer p Juli a
Kaffee Vair Rio Nr S i a p Sept 39 S88p Auli 6,70 6,80 Roggen P Septp Aug 6,75 6,90 Seohmalsz p Juli 11,65 11,77
Petroleum in Oases 10 os 10 o Sept 11,77 11,85do in New Vork 7,65 7,66
do in Philadelphia 7 685 7 65

Tendenz Weizen stramm Mais fest

Wasserstände
bedeutet äber unter Naoll

Saale und Unstrut e T Wuods
Troern Braokenpegel 14 Juni 65 15 Juli J bNebroe ovrerpogel 94 S 12

a Unterpegel 1,50 1,30 20 cWoaissenfels Oberpegel 3262 2,62Unterpegei 0,94 4er 14 4 z 2 12lsleben Oberpegei 14 v TUnterp 2,48 13z r talbe OberpegelhüWVnterpegel 7 s m 1 12
EIbe Maoldan

ebunel I o lin berg d cLa 0,414 9 T ,58 77 6Baàäweis 40 58 2 Barby 270 16Peebie 15 u e Meerubitn erandeis s 12 Fangermäs 4
einit 1 WittonbrgeTeitmerite 15 418 S Jowite i 45 cAussig r inenburg vrn 4 d 1 Hohpstort u uorgsn 42 201 13 Lauenburg 18 15Kuwssig 15 Jul Pegelstand plus ſ50 en Vom Oberlant

werden 44 om Poell gemeldet
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